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Am 27, April fand in Alma-
Ata, Im den Leninorden tragen-
den Kasachlschen  Staatlichen
Abal-Theater fir Oper und _Bal-
lett elne Versammlung des Repu-
blikaktivs der Partel-, Sowjet.,

Fiir den Sieg im
Rote Fahne fiir

Teure Genossen! Heute haben
die Werktatigen Kasachstans ei-

Gewer! fts- und K -
ganisationen sowle der Vertreter
der Kollektive der Werktitigen
statt, gewidmet der Oberreichuny
der Roten Wanderfahne des ZK
der KPdSU, des Ministerrats der
UdSSR, des Zentralrats der So-
wjetgewerkschaften, des ZK des
Komsomol an die Republik, m!t
der die Kasachische SSR fir dle
Krzlelung der Hochstresultate im
sozlalistischen Unlonswettbewerh
um eine vorfristige Erf(llung
des Volkswirtschaftsplans - fur
1975 und fir einen erfolgreichen
Abschluf des neunten Planjahr-
fonfts durch die Industriebetrie-
be gewirdigt wurde.

Im Prisidlum sind Mitglied
des _ Politbiros _des ZK der
KPdSU, Erster Sekretdr des ZK
der KP Kasachstans, Genosse
D. A. Kunajew, Vorsitzender des
Prisidiums des Obersten Sow jets
der Kasachischen SSR, Genosse
S. B. Nijasbekow, Vorsitzender
des Ministerrates der Kasach!-
schen SSR, Genosse B. A. Aschi-
mow, Lelter der Abtellung fir
Planungs- und Finanzorgane im
ZK der KPdSU, Genosse B. L
Gostew, Sekretire des ZK der
KP Kasachstans Genossen S. N.
Imaschew, A. I Klimow, A. G.
Korkin, Oberbefehlshaber der
Truppentelle des  Mittelaslati-
schen den Rotbannerorden tra-
genden Militdrbezirkes, Armee-
general Ljaschtschenko,
Erster Stellvertretender Vorsit-
zender des Ministerrates der Ka-
sachischen SSR S. A. Smirnow,
Stellvertreter des Vorsitzenden
des Ministerrates der Kasachi-
schen SSR J. F. Baschmakow,
S. S. Dshijenbajew, S. T. Take-
shatow, Vorsitzender des Komi-
tees fir Staa(sslch‘e(rhelt beim

rat  der
SSR W. T. Schewtschenko, Se-
kretire der Gebletsparteikomi-
tees, Leiter der Minlisterien und
Amter der ‘Republik, -Bestarbel-
ter der Produktion.

Durch eine Ansprache erbflne-
te dle Versammlung das von den
Anwesenden warm begrilBte Mit-
lled des Politbiiros des ZK der
PdSU, Erster Sekretir des ZK
der KP Kasachstans, Genosse
D. A. Kunajew.

Mit groSem Elan wahlten die
Tellnehmer der Versammlung das
Ehrenprisidium — das Politbtiro
des Zentralkomitees der KPdSL)
mit dem Generalsekretir des ZK
der KPdSU, Genossen L. I,
Breshnew an der Spitze.

In seiner Ansprache sagte Ge-
mnosse D. A. Kunajew:

nen en Tag. Unserer
Republik wird die Rote Wander-
fahne des ZK der KPdSU, des
Ministerrats der UdSSR, des Zen-
tralrats der Sowjetgewerkschaf-
ten und des ZK des Komsomo!
(berreicht. Mit dleser Auszelch-
nung ist Kasachstan fir dle Er-
zlelung der Hochstresultate im
sozlalistischen Unlonswettbewern
um elne vorfristige Erfuliung des
Volkswirtschaltsplans von 1975
und elnen erfolgreichen Abschiul
des neunten Planjahrfln(is durch
ile Industriebetriebe gewirdigt
worden.

Die Bemilhungen der Arbelter,
Ingenieure, Wissenschaltler der
Republik, dle gut abgestimmte
organisatorische und politische
Arbeit_der Partel-, Sowjet-, Ge-
werkschalts- und Komsomolorga-
nisationen haben dle Industric
Kasachstans und seine ganze
Okonomlk auf neve Hohen ge-
bracht, vorher nle geseliene ausn-
titative und qualitative Kenn-
ziffern gesichert, das Ansehen der
Kasachstaner Marke gefestigf.

Gestatten Sie mir, Im Namen
des ZK der KP Kasachstans, des
Ministerrats der Republlk,
Ihrem Namen, Genossen, den
groBten Dank allen zu sagen,
durch deren neldenhafte Arbeit
diese Rote Fahne erkampft wor-
den Ist.

Ple hingebungsvolle Arbeit
der Arbeiterklasse, der techni-
schen Intelligenz, der ‘Wissen-
schaftler wurde allseitig durch
dle groBe Sorge bekraftigt, ale
das Zentralkomitee der KPdSU
und der Ministerrat der UdSSR,
persdnlich Leonid Iljitsch Bresh-
new, dem dle Kasachstaner, eben-
so wie alle SowJetmenschen filr
die unermidlichen und erspriei-
lichen Bemihungen bei der Festi-
gung der Macht unseres Landes,
bel der erfolgreichen Durchfih-
rung der Leninschen Friedenspa-
Iitik von Herzen dankbar sind,
stindig um dle weitere Entwick-
lung der Okonomik, Wissenschaft
und Kultur Kasachstans tragen.

Wir alle leben und arbeiten
Jetzt begeistert im Zeichen der
historischen Beschliisse des XXV.
Parteitags der groBen Partei der
Kommunisten, der vor dem Lan-
de und vor jeder unserer Repu-
bliken neue erhabene Perspekti-
ven des kommunistischen Schop-
fertums eroffnet hat.

Inspiriert durch die Beschlils-
se des XXV. Parteitags, haben
die Werktitigen der Republik die
Erfillung des ersten Quartalplans
im ersten Jahr des neuen Plaa-

Jahrfinfts im grofen und ganzen
erfolgreich bewiltigt und sicher
eln Konto f0r ihre trefllichen Ta-
ten erofinet,

Die hohe Elnschitzung der Ar-
beit der Kasachstaner im Berelch
der vielzwelgigen Industrie ver-
pflichtet dle Werktatigen nicit
nur der Industrie, sondern auch
alle Volkswirtschaftszwelge zu
vielem.

Eben ging das II. Plenum des
ZK der KP Kasachstans zu Ende.
Selne Tellnehmer erdrterten aus-
fUhrlich und selbstkritisch die
Aufgaben in Gewihrlelstung der,
Erfullung der Beschllsse des
XXV, Parteltags der KPdSU auf
dem Geblet der Agrarproduktion.

Uns wlll scheinen, dag dic

Fahne, die heute tberreicht wird,
zu elnem richtigen Orientierungs-
punkt auch fir dle ruhmvoliea
Dorfwerktitigen unserer Repu-
blik werden wird, dle gegenwar-
tig alles tun, um die geliebie Hel-
mat im ersten Jahr des 10. Plan-
JahrfUnfts durch neue bedeuten-
de Lelstungen und vor allem
durch den groBen Kasachstaner
Brotlaib zu erfreuen, unterstrich
Genosse D. A. Kunajew.
_ Zur Zelt, teure Genossen, Ist
das elnes unserer Hauptaufga-
ben, und es gilt, zu threr Losung
alle unsere Moglichkeiten, alle
unsere Reserven, alle unsere Er-
fahrungen zu mobilisieren,

Es Ist wichtlg, die Industrie-
macht Kasachstans auch weiter-
hin zu steigern, allerorts die Er
rungenschaften der Wissenschalt
und Technik elnzufithren, den
AusstoB der Industrieproduktion
zu vergroBern, lhre Qualltit un-
ermidlich zu steigern,

Von nun an missen wir der
Devise ,,Hohe Qualitit und Effek-
tivit; die ganze Arbeit Im be-
liebigen Berelch der Okonomlk,
Wissenschaft und Kultur unter-
ordnen, wie es unsere Partel und
ihr Kampfstab — das Leninsche
Zentralkomitee — verlangen.

Wir.sind verpflichtet, das erste
Jahr des 10. Planjahrftinfts durch
neue Errungenschaften Im Namen
der  welteren Festigung der
Macht und Autoritat unseres Lan-
des und der ganzen sozlallsti-
cchen Gemelnschaft zu wirdigen,

Das Wort wird dem Leiter der
Abteilung fir Planungs- und Fi-
nanzorgane im ZK der KPdSU,
Ge n B. I. Gostew ertellt.

Im Namen des Zentralkomitees
der KPdSU, des Ministerrats der
UdSSR, des Zentralrats der So-
wjetgewerkschaften, des ZK des
Komsomol und des Generalsekre-
tirs des ZK der KPdSU, Genos-
sen Leonid Iljitsch Breshnew per-
stnlich beglickwilnschte er aufs

wirmste die Mitarbeiter der
iadustrie, alle Werktitigen Ka-
sachstans zu der hohen Auszelch-
nung. Dle Zuerkennung Roter
Fanne an dle Schrittmacher des
Wettbewerbs, sagte B. 1. Gostew,
tringt die Wirdigung der ruhm-
vollen Arbeitsgrofitaten in Indu-
strle- und Baubetrieben, in Feld
und Farm, im Transport- und
Dlenstlelsiungswesen, In wlssen-
schaftlichen  Institutionen und
Konstruktlonsbiiros  durch das
ganze Volk zum Ausdruck.

Gegenwdrtlg lebt unser ganzes
Land den Ideen des vor Kurzem
zu Ende gegangenen XXV. Par-
teltags, ist mit praktischen Taten
zur Reallsierung seiner Beschliis-
se beschiftigt. Der XXV. Partel-
tag wird in dle Geschichte als
ein hervorragendes Ereignls, das
einen neuen wichtigen . Mellen-
steln In der Entwicklung der so-
wjetischen Gesellschaft au( der
Wege zum Kommualsmus kena-
net, als ein Erelgnis von kn-
internationaler Bedeu-
tung eingehen.

Der Bericht des Generalsekre-
tirs des ZK der KPdSU, Genos-
sen Leonid Iljitsch Breshnew, der
elnmiitig vom Parteitag gebilligt
und zur Anleitung angenommen
worden ist, stellt einen grofien
Beltrag zur Theorie und Praxis
des Marxismus-Leninismus dar.
Im Rechenschaftsbericht des ZK,
dem Dokument von einer wahr-
haft programmatischen Bedeu-
tung, In den Beschlissen des
Parteftags, In den bestitigten
. Hauptrichtungen der Entwick-
lung der Volkswirtschall der
UdSSR In den Jahren '1976—
1980'* sind die Erfahrungen der
letzten Jahre weitgehend und all-
seltig verallgemeinert, die Be-
sonderheiten der gegenwirtigen
Entwicklungsetappe des Landes
beriickslciisigt, die nichsten Aul-
gaben der Partei in den Grund-
problemen der Innen- und Aufen-
politik bestimmt worden.

Die Richtung und der Charaks
ter der wirtschaftlichen Entwick-
lung des Eandes Im neunten
Planjahrfonft entsprachen voll
und ganz den prinzipiellen Ein
stellungen und Direktiven des
XXIV. Parteltags der KPdSU.
Die Wirtschaltsmacht des Landes
ist .bedeutend gestiegen, es wur-
de ein stabiles Wachstum der
Hauptrichtungen der Volkswirt
schaft, die Entwicklung der Wirt-
schaft aller Unionsrepubliken, al
ler Geblete unseres Landes ge-
sichert. Um vieles erhdhte sich
der Umfang der Industrieproduk-
tion, deren Struktur wurde ver-
vollkommnet, Der Bedarf des
Landes an Brennstoff, Energle,

Erschelnt tiglich auer Sonntag und Montag e
Donnerstag, 29. April 1976 Prels
4 2 Kopeken
Nr.87 (2693) @ 1. Jahrgang l l g
striemacht des Landes. Aul der

Wettbewer

Kasachstan

Metall, Rohstofflen wurde vol'-
stindlg gedeckt. Unsere Industrie
erzeugt immer mehr verschiedene
Volksbedarfsgiiter.  Trotz der
duberst ungiinstigen Witlerungs-
verhiltnisse Ist die Jahresdurch-
schnittliche Erzeugung der Ag-
raroroduktion gestiegen. *

Der Investbau erfuhr elne ko-
lossale Entfaltung. Ein wichtiges
Ergebnls des neunten Planjahr-
funfts sind die gew®#sen Fori-
schritte in der Steigerung der
ProduktionseiTektivitit und yor
ailem In der Beschleunigung des
Wachstumstempos der Arbelts-
produktivitdt. In den verflossenen
Jahren wurde ein rlesiges Sozlal-
programm realisiert. Es erfaBte
alle Lehensbereiche — dle Ar-
belts-, Lebens-, Erholungsver-
hiiltnisse, berfihrte die Interessea
aller Schichten unserer Gesell-
schaft, betral praktisch Jede so-
wjetische Familie. Vollstindig
und zu festgesetzten Terminen
wurden die MaBnahmen zur He-
bung des Lebensnlyeaus auf Ko-
sten der gesellschaftlichen Fonds
verwirklicht.

Es ist sehr wichtig, da3 das
Wachstum des Geldeinkommens
der Werktatigen bel stabilem
Niveau der staatlichen Einzelhan-
delsverkaufsprelse fir die wich-
tigsten Lebensmittel und Indu-
striewaren erfolgte, wihrend alle
kapitalistischen Hauptlinder in
den letzten Jahren eine nieda-
gewesene Inflation durchmachen.

In riesigem AusmaB wurden
Wohnhéuser, Objekte mit kultu-
reller und sozlaler Bestlmmung
gebaut. In den letzten fanf Jah-
ren verbesserten _sich die Wohn-
verhiltnisse bel 56 Millionen So-
wjetmenschen.

Auch dle Werktitigen Kasach-
stans, die im 9. Planjahrfiinft be-
deutende Arbeitserfolge erzle!t
haben, leisten ihre wiirdige Bei-
steuer zur allgemelnen Sache §es
Kampfes um dle Schaffung der
materiell-technischen Basis des
Kommunismus. Das Ist das Er-
gebnis der groBzigigen organlsa-
torischen und politischen Arbeit.
dle das Zentralkomitee der KP
Kasachstans, dle Geblets-, Stadt-,
Rayonparteikomitees und die
Grundpartelorganisationen in
Mobllisierung der Werktitigen
zur Realisierung der Pline der
Partel lelsten.

Im neunten Planjahrfunft ist
Kasachstan welt vorangeschrii-
ten. Das Wachstum seiner Indu-
strieproduktion (iberstieg 42 Pro-
zent, und In den letzten 10
Jahren verdoppelte sich ihr Ui-
fang. In besonders hohem Tch\u
entwlickelte sich die Schwerindu
strle — dle Grundlage der Indu-

Landkarte der Republik erschie-
nen neue Stddte und Industris-
zentren, Ihre Entwicklung erfuh-
ren alle Arten des Transport- und
des Fernmeldewesens, es wurden
viele GroBbetriebe und Hallen In
Gang gesetzt, die mit erstklassj-
gen Ausrlstungen ausgestattet
sind.

Nach  der ErschlieBung des
Neu- und Brachlandes Ist Ka-
sachstan° zu einer flhrenden
Kornkammer unseres Landes ga-
worden, Trotz der duBerst ungin-
stigen Witterungsverhiltnisse lie:
ferte die Republik in den Jah-
ren 1971—1975 durchschnittlich
18 Prozent aller staatlichen Ge-
trelderessourcen.  Zwelmal im
Planjahrfinft erfreute Kasach-
stan die Helmat mit der Abliefe
rung von 1 Milllarde Pud Getrel-
de. Die Rels-, Baumwoll- und Ge-
miseziichter der Republik crfiiil-
ten ihre Plansolls in Ehren. Vie-
les wurde zur Erhéhung des ma-
terlellen Wohlstands der Werk-
titigen getan. Uber 3 500 000
Personen erhielten in den fdn(
Jahren neue Wohnfliche oder
verbesserten ihre Wohnverhilt-
nisse. Jeder vierte Einwohner
Kasachstans feierte Einzug. Die
Volksblldung und das Gesund-
beltswesen, der Handel, das
Dienstleistungswescn wurden ver-
hessert. Wissenschaft und Kultur
erzielten neue Erfolge.

Die Partel und Regierung wer-
teten hoch die Verdienste nicht
nur der Republik im ganzen, son-
dern auch der besten ' Produk-
tionskollektive. Mit Roten Wan-
derfahnen des ZK der KPdSU,
des Minlsterrats der UdSSR, des
Zentralrats der Sowjetgewerk-
schaften und des ZK des Komso-
mol wurden 20 Betriebe und Or-
ganlsationen der Indusirle ge-
wiirdigt, 10 von ihnen wurden
mit dem Ehrenzeichen ,,Fir Ar-
heitsheldenmut im neunten Plan-
Jahrfiinft"* bedacht und auf die
Unionsehrentafel auf der Lei-
stungsschau der Volkswirtschait
der UdSSR eingetragen. 26 Best-
kollektive der Betriebe und Or-
ganisationen wurden nach den

rbeitser im
Planjahrfinft mit Orden der
UdSSR ausgezeichnet.

Einen gewichtigen Beitrag zu
den Errungenschaften der Indu-
strle Kasachstans leisteten die
Werktatigen der Gebiete Alma-
Ata, Ostkasachstan, Aktjublnsk,
Semipalatinsk und anderer Ge-
biete der Republik. Nach den Er-
gebnissen des soziallstischen
Unlonswettbewerbs wurden den
Gebleten Ostkasachstan und Se-
mipalatinsk — [fiir die 'Entwick-
lung der Volkswirtschaft im gan-
zen und den Gebleten Alma-Ata,

(SchluB S. 3)

Uberreichung
der Auszeichnung
der Heimat

Der Generalsekretir des ZK
der KPdSU L, 1. Breshnew (ber-
reichte am 27, April  im Kreml
den Leninorden und die Goldme-
daille ,,Sichel und Hammer" an
den Sekretir des ZK der KPdSU
Genossen K. U. Tschernenko. Er
ist fr groBe Verdlenste an der
Kommunistischen Partel und dem

Sow/jetstaat ausgezeichnet wor-
den.
Genosse L. I. Breshnew  be-

glickwiinschte  Genossen K. U.
Tschernenko Im Namen des Polit-
bliros des ZK der KPdSU, des
Prisidlums des Obersten SowJets
der UdSSR zu der hohen Aus-
zeichnung der Heimat warm und
herzlich. Sle, sagte Leonid
Iljitsch Breshnew, haben den Ti-
tel , Held der sozlalistischen Ar-
be!t”* mit Ihrer ganzen Tatigkeit,
mit dem selbstlosen Dienst an der
Sache  der Kommunistischen
| Partes, mit der Ergebenhelt un-
serem Zentralkomitee und selnem
Politbiiro  verdient. Leonid
Iljitsch Breshnew wiinschte Ge-
nossen K. U. Tschernenko gute
Gesundhelt, weitere ersprieBliche
dtigkeit zum Wohl der Kommu-
nistischen Partel und der So-
wjetunion, Im Namen des Tri-
umphs des Kommunismus in un-
serem Land.

Die Mitglieder und Kandidaten
des Politbliros  sowie Sekretire
des ZK der KPdSU, die der
Uberreichung der Auszelchnung
beiwohnten, gratulierten Genos-
sen K. U, Tschernenko herzlich.

In selner Antwortansprache
dankte K. U. Tschernenko heiB
dem Zentralkomitee der KPdSU,

dem Politbiro des ZK der
KPdSU, personlich Leonid
Iljitsch Breshnew filr  das hohe

Vertrauen und die Schitzung sei-
ner Arbeit. Er erklirte, _dasB er
all seine Krifte, seine ganze Er-
fahrung fir den Dlenst. an der
Sache der Leninschen Kommu-
nistischen Partel, fir unsere so-
wjetische Heimat hingeben wird.

(TASS)

Saatbettberei
in hochster Qualit

tung—
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Agrarproduktion
teriellen Ressourcen! Fithrt aktiv den Kurs auf
der Produktion auf Grundlage der zwischenwir
Agrar-Industrie-Integration durch!

(Aus den Losungen des ZK der KPdSU zum I. Mai 1976)

Werktitige der Landwirtschaft! Kamplt beharrlich fiir dle Erfilllung der Be-
schliisse des XXV. Parteitags der KPdSU, strebt eine Steigerung der Effektivitit der
besser den Boden, die Technlk, Diingemittel, alle ma-
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Auf die Felder des Rayons

Die
dieses Rayons haben als erste {m
Geblet mit der ‘Anhiufung der
Feuchtigkelt begonnen. gBrell
sich der

Wetthewerb in den Sowchosen
., Jermentauski'* und , Turgaiski*,
Dle besten Brigaden und Mecha-
nisatoren werden mit Wander-
wimpeln ausgezeichnet. Zu {hnen
gehoren die Kollektive von Iwan
Mambur, Arnold Gar, Egon Pal
und Fjodor Panasjuk,

In jeder dlieser Wirtschaften
hat man vor, 3 ha Neuland
zu Snngen.

le Mechanisatoren Helmut
Keller und Borls Simonow aus
-dem Sowchos , Jermentauskl',
Usernal Shussupow und Pjotr
Bolko aus dem Sowchos , Turgai-
«ki'* erfiillen {hr Tagessoll zu 150
Prozent.
UNSERE BILDER: Anhiiufung
der Feuchtigkeit Iim Sowchos
,Jermentauski'; dle fortgeschrit-
tenen  Mechanisatoren Usernal
Shussupow und Pjotr Boiko.

Fotos: W. Golubkow

Jermentau ist der Friihling ge- 77777 7
greia

zu bewahren

Das Kollektly der Ackerbauern
des Sowchos ,,Put Iljitscha’, Ray-
on SowJetskl, hat sich verpflich-
tet, In dlesem Jahr 16 Zentner
Getrelde Je Hektar zu erzielen.

Die Feldarbelten haben begon-
nen. Am 15. April gab die Agro-
nomin Ljubow Puschkarjowa den
Traktoristen das Kommando, mit
der Abdeckung der Feuchtigkeit
zu beginnen,

Als erste fOhrten die Traktorl-

Um die Feuchtigkeit

sten Nikolal Schaposchnikow und
David Merker thre Traktoren
aufs Feld. Dle Sowchosmechani-
satoren arbelten unter der Devi-
se: ,,Jedem Feld — ausgezeichne-
te Qualltit."” Nach dlesen Trakto-
risten fUhrten auch die anderen
thre Stahlrosse auf den Acker,
insgesamt 15 Aggregate began-
nen mit der Saatbettbere:tung.

Die Traktorenbrigaden entfal-
teten den Weltbewerb flr hohe

Arbeltsqualitat. Dem Belsplel der
Mechanisatoren- des Kulbyschew-
Sowchos folgend, forderte das
Kollektlv ‘der Abtellung Aman-
geldinskofe das der Abteilung
Wlassowskoje zum Wettbewerb
auf. Dle Mechanisatoren von Bes-
lesnoje wettelfern mit den Land-

technikern der Abteilung Sen-
nowskoje. Die Mechanisatoren
erfillen Ihr Tagessoll zu 100
— 150 Prozent,

le Feuchtigkelt Ist auf 1 000
ha abgedeckt. Das Arbeltstempo
aimmt mit jedem Tag zu.

W. LISUN

Geblet Nordkasachstan

In vollem Gange

Die Landwirte des Rayons
Alexejewka haben dle Feuchtig-
kelt bereits auf 120000 Hektar
abgedeckt. Besonders gut ist dle-
se Arbelt In den Sowchosen ,,Isk-
ra'*, ,,Odesskl", , Iwanowskl" or-
ganisiert. ,,Wir brauchen noch
zwel—drel Tage, um dle Feuch-
tigkelt auf der geplanten Fliche
zu erhalten, sagte der Chefagro-
nom der Rayonverwaltung fir
Landwlrtschaft Georgl  Gawrl-
1juk. ,,Auf den Feldern der Sow-
chose ,,Chleborob** und ,,Urju-
pinskl'* taute der Schnee spiter
als In anderen Wirtschaften, des.
halb begann man hier auch spiiter
mit dieser Arbelt. Aber dle Me-
chanisatoren belder Sowchose tun
Jetzt alles, um  ihre Verpflich-
tungen vorfristig zu erflllen,
Glelchzeltig werden dle Mineral-
dinger auf den Feldem mit
mehrjidhrigen Grasern gestreut,

Mit Jedem Tag vergroBerte sich

Das Tempo
steigt

Begeistert durch die Losungen
des ZK der KPdSU zum 1. Mal,
stelgern dle Ackerbauern des
Geblets Pawlodar mit Jedem Tag
das Tempo der Feldarbelten, Der
Direktor des Sowchos ;,Charkow-
ski**, Rayon Krasnokut, Wladim!r
Wiediker, tellte mit, daB dle
Feuchtigkeit In wenigen Tagen
abgedeckt worden Ist. Jetzt wer-
den dle mehr)ihrigen Griser ge-
sit. Und dann kommt dle Aussaat
der Getreldekuituren

Ma!ses auf 21 000 ha.
fliche der harten Welzensorte
die sich

..Charkowskaja 46",
durch gute Backel

sall erwelte:

die Zahl der grundl d aufge-
besserten  Kulturweiden.  Die
heutige Aussaat wollen wir in
moglichst kurzer Frist und in ho-
her Qualltit durchfdhren.  Wir
haben beschlossen, jedes Feld vor
der Aussaat gut zu  bearbeiten,
Die Aussaatmenge soll optimal
seln — —3 Milllonen Kérner
Je ha, 83 Prozent des Saatguts
ist erster und zwelter  Klasse.
Jetzt wird es gebelzt und ge-
wilrmt.*

Die Ackerbauern des Rayons
haben flr das Jahr 1976 hohe
Verpflichtungen (bemommen —
an den Staat 112500 Tonnen Ge-
trelde zu verkaufen und nicht
wendger als 11 Zentner je Hektar
zu ernten.

In jeder Wirtschaft hat man
elnen Plan der . Frihjahrsbestel-
lung . erarbeitet, Hier sind die
Bedingungen des sozlallstischen
Wettbewerbs vorgesehen.  Alle
Mechanisatoren wissen, wo, wann
und welche Arbelt zu verrichten

W. SPRENGE!

ist. .
Geblet Zelinograd

t,
den. In dlesem Jahr soll der Sow-
chos {iber 300000 Pud Getre'de
in die Staatsspe.cher schiltten.

Elfrig arbelten die Mechanisa-
toren des Engels-Kolchos Im Ray-
on Uspenka. Belm ‘Eggen {ber-
bleten Ihr Tagessoll um vieles
Peter Relner, I\'a'r‘nellus Hamm

AUS ALLER |

M
xw AT ) ¢
tass-fernschreiber

mmeldet N |

|
ONN. Die Verirage der BRD |
mit der Sowjefunion und an-
deren sozialistischen Landern hatien
lin entscheidendem MaBe zur Schaf-
fung einer Situation beigetragen, die
[far stetige ~ Entwicklung der _ wirt-
schaftlichen Zusammenarbeit mit die-
sen Staaten giinstig ist. Das hat der
SPD-Bundestagsabgeordnete  Erwin
Horn in GieBen (Hessen) erklart.

|
f

=

OKIO.  Einen  2dstindigen
Streik, mit dem der Forde-
rung nach Lohnerhdhung Nachdruck
verliehen werden soll, haben am 27A=
April mehr als 10000 Flugzeugbe- |
satzungen der zweitgroBten Lufiver- |
kehesgesellschaft  Zen Nippon Kuy
begonnen. Am frihen Morgen
schlossen sich ihnen 7000 Stewar-
dessen und anderes Bedienungsper-
sonal an.
Infolge des Streiks fielen rund
400 Flige der Gesellschaft aus.

AIRO. Nach Beandigung seines

offiziellen China-Besuchs ist
der agyplische Vizeprasident Hosni
Moubarak nach Kairo zurickgekehrt.
Wie gyplische offizielle Kreise be-
haupten, bestand sein Reiseziel d
in, von China ein Versprechen dber
die Lieferung von Ersatzieilen fir
cinige Arten von Walfen zu erhal-
fen.

UITO. Der Versuch der maoi-
stischen  Studentengruppen,
die sich zu einer sogenannfen Bera-

Jung versammelt hatten, um die
Einheit der Studentenbewegung
Latei ikas zu graben, hat

u. a. Mit dem recker
.. Kasachstan'* decken  ste tiglich
dle Feuchtigkelt auf je 100 Hekt-
ar ab.

Hoch st das Tempo der Feldar-
belten Im Sowchos ,,Fjodorow-
skl, Rayon Katschiry. Hler ha-
ben der Chefingenieur Wladimir
Eurich und selne Gehilfen dle
Vorbereitung der Technlk zum
Frilhling und fir die Arbeit im
Feld gut organisiert. Die technl-
sche Wartung der Maschinen
wird unmittelbar In der Furche
von Wanderwerkstitten verrich-
tet,

A. ROGOW

sin klagliches Fiasko _erlitten, Sie
konnten das gesteckte Ziel nicht er-
reichen und keine eigene Studen-
fenorganisation grinden.

N EW YORK. Die CIA verwirk-
AN “licht ein groBangelegtes Ge-

\eimprogi zur  prop

schen Manipulierung der Offentlich-
eit im Ausland. Dabei wird beson-
ders groBzigig von Falschmeldun-
gen Gebrauch gemacht, die von der
CIA erfunden und mit Vermittlung
der zusammenarbeitenden Massen-
medien im Ausland verbreitet wer-
den. Dariiber berichlet die Zeitung
,.Chikago Daily News".
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Beschlub des II. Plenums des ZK der Kommunistischen Partei Kasachstans

Nach der Entgégennahme und EiJrterung deg
Referats des Mitglieds des Politblros des ZK
der KPdSU, Ersten Sekretliirs des ZK der Kom-
munistischen Partel  Kasachstans,  Genossen
D. A. Kunajew stellte das Plenum des Zentral-
komitees der Kommunistischen Partel  Kasach-
stans_fest, daB dle Werktitigen der Republik so-
wie das ganze Sowjetvolk mit tlefer Genugtu-
ung die Beschlusse des XXV. Parteltags der
KPdSU, die von Genossen L. I. Breshnew im
Rechenschaftsbericht des ZK hervorgebrachten
Thesen und Aufgaben aufgenommen haben und
dle Innen- und AuBenpolitlk der KPdSU  eln-
mitig billigen und aufs wirmste unterstotzen.
Als wichtigstes Kernproblem der Okonomik,
dem dle Partel besondere Beachtung schenkt, glit
der unablassige Aufstieg der Landwirtschaft. Iin
Rechenschaftsbericht des ZK der KPdSU an den
XXV. Parfeltag, in den , Hauptrichtungen ger
Entwickiung der Volkswirtschaft der UdSSR in
den Jahren 1976—1980" sind die Hauptaufgae
ben dieses Zwelges bestimmt, Wege [0r dle wel-
tere VergroBerung der Produktion von Getrel-
de, Flelsch, Milch und anderen ackerbaullchen
und tlerischen Erzeugnlssen festgelegt, MaBnah-
men zur Festigung der  materiell-technischen
Basls der Sowchose und Kolchose, der Chemi-
slerung und Melloration der  Liinderelen vor-
gemerkt. :

Das Plenum stellt fest, daB die Landwirte der
Republik unter Lejtung der Partelorganisationen
withrend des neunten PlanjahrfOnfts bestimmte
Resultate In der Hebung der wirtschaft er-
zielt haben. Trotz der aufierordentlich ungiinstl-
gen, durch dle Dirre verursachten  Witte-
rungsverhéltnisse haben die Sowchose und Kol-
chose 108 Milllonen Tonnen Getrelde produzlert,
oder Belnahe um 5 Millionen Tonnen mehr als
im achten Planjahr{Onft; an den Staat wurden
3 Milllarden 744 Millionen Pud Getrelde ver-
kauft. Die Produktion und der Aufkauf von
Rohbaumwolle, Kartofleln, GemUse, )

In der Vermehrungskampagne, An elner Relhe
von Orten hat sich der Tierausfall  vergroBert,
der Zuwachs verringert, dle Milchlelstungen ha-
ben sich gesenkt, Die Sowchose und Kolchose
der Geblete Ostkasachstan, Koktschetaw und
Kustanal haben dle Pline flr das erste Quartal
Im Verkauf von Vieh und Milch an den Staat
und die Wirtschaften der Geblete Dsheskasgan
und Zelinograd — in der Milchlleferung an den
Staat nicht erfdllt.

Dle wlissenschaftlichen Forschungsorganisatl-
onen erwelsen den Sowchosen und Kolchosen im-
mer noch ungentigende Hilfe in der Stelgerung
der Produktionseffektivitat.

In einzelnen Gebleten wird der Investitions-
ba; auf dem flachen Land unbefriedigend ge-
fahrt.

Das Plenum des ZK der  Kommunistischen
Partel Kasachstans ist der_Ansicht, da8 dle vor-
handenen Mingel in der Entwicklung der Land-
wirtschaft das Ergebnls elnes unbefriedigenden
Leltungsniveaus der Sowchose und Kolchose von
seiten des Ministerlums fUr Landwirtschaft, der

weltern sind die Arbeiten in Gipsung und Melio-
rlerung der Salzbbden,
F

Uber die Aufgaben der Republikparteiorganisation
in Sicherstellung der Erfiillung der Beschliisse
des XXV. Parteitags der KPaSU auf dem Gebiet der Agrarproduktion

tlonlerenden spezlalisierten Sowchose zu festi-
gen und neue zu grinden.
k. selt], ind die Mangel in der Enl-

as St das M:
f0r Landwirtschaft der Kasachischen SSR, dle
Republikvereinigung , Kasselchostechnika* wer-
den beauftragt, im Jahr 1976, begonnen
In den Rayons, ein Schema der Organlsation der
agrochemischen Betreuung der Sowechose und
Kolchose auszuarbelten, das erm8glichen w(lrde,
unter Berlcksichtigung der Besonderhellen Je-
der Wirtschalt elnen Hochstzuwachs der Ernte
2u erzielen,

4, Dle Ministerlen fur Landwirtschait, Melle
ratlon und Wasserwirtschaft, , Glawrissowchos-
strol"’, dle Partel- und Sowetorgane, die Leiter
und Spezlalisten der Wirtschaften werden ver-
pflichtet, die Nutzung der Bewdsserungs-
linderelen zu verbessern, Je Hektar Bewisse-
rungsackerland mindestens 50 Zentner Welzen
und Rels, 80 Zentner Kornermals, 350—400
Zentner Zuckerriben zu erzlelen,

Zu sichern Ist eine Komplexplanung der In-
}L.““h””"e" fUr das Mellorationsbauwesen, die

Republikvereinigung hnika" uni

threr Organe an Ort und Stelle sind, sle zeugen

auch davon, daB elnzelne Geblets- und Rayon-

parteikomitees und  Grundpartelorganisationen

der Wirtschaften den Stl und dle § Methoden
vervol

ung und C. ung des Bi

rungsackerbaus, elne volle Inanspruchnahme fur

dlese Zwecke bewllligter Mittel. elne rechtzeiti-

ge Inbetriebnahme der Irrigationssysteme,

i 5.‘Von dem Ministerium fOr Landwirtschaft,
en k

un
Ist zu fordern, zusitzliche MabBnahmen

der Partelarbeit
nicht immer selbstkritisch an dle Beurtetlung {h-
rer Titigkelt herangehen. In elner Rethe von
Partelkomitees wird der Organislerung  der
Kontrolle und Uberwachung der ErfUllung der
Partel- und Regierungsdirektiven zu Fragen der
Landwirtschaft sowie ihrer elgenen Beschllisse
nicht die gebilhrende Beachtung geschenkt, an
dle leltenden Kader werden nicht  dle notigen
Anforderungen fir dle Einhaltung der Partel-
und Staatsdisziplin gestelit.

Das Plenum des ZK der Kommunistischen
Partel Kasachstans beschlieft:

kulturen, Obst und Weintrauben

gen.
Merkliche Erfolge wurden in der Viehwirt-
schaft erzielt. Im Vergleich zum achten Plan-
Jjahrfanft wurden mehr Vieh und Gefldgel, 3llch,
Wolle und E'er an den Staat verkauft, der ge-
seliscnaftselgene Tlerbestand wurde vergrdBert,
die TJerleistungen — hoher. Strikt wird aer von
der Partel erarbeitete Kurs aul grdStmdagliche
Intensivierung der Landwirtschaft auf Grund
threr. Spezialislerung  Konzentrierung und
Industrialisierung durchgefthrt.
Die_Partelorganisationen lelsten eine breite
ung allseitige organisatorische, Ideologische und
politische Arbelt zur Propagierung und Erldute-
rung der Materlallen des XXV. Parteitags der
KPdSU, gle en die K zur
:l;tolgrelcnen Reallsle;ung seiner Beschlisse, In

n un er
wurde der sozialistische Wettbewerb  um die
maximale Nutzung der Reserven, dle weitere
Steigerung der Produktionseffektivitit ungq Ver-
rung der Qualitit der Erzeugnisse, um die

ungslose Erfullung der Auflagen des
zehnten Planjahrfiin(ts entfaltet.

Zugleich ist das Plenum des Zentralkomitées
der K Ischen Partel K er
Ansicht, daB das erzielte Produktionsniveau von
Getrelde und anderen Agrarerzeugnissen den
Forderungen der Gegenwart immer noch nicht
entspricht. Die Partel-, Sowjet- und Wirt-
schaftsorgane elner Relhe von  Gebleten und
Rayons nutzen unbefriedigend dle vorhandenen
Moglichkeiten fir die VergroSerung  der Pro-
duktion bei minimalem Arpeits- und Mittelauf-
wand. In vielen Sowchosen und Kolchosen ist

sind gestle-

1. Als w Aufgabe der  Partelorga-
nisationen, der Sowjet- und Landwirtschaftsor-
gane der Republik ist die weltere strikte Reall-

zur Vergroferung der Erzeugung von Kartof-
feln, Obst und Gem(se, besonders der fruhen,
von Zwlebeln und Knoblauch zwecks besserer
Deckung des Bedarfs der Bevlkerung zu ergrei-
fen. Das Staatliche Plankomitee der Republik,
die Ministerlen fur Landwirtschaft, Erfassun-
gen, Handel und Nahrungsmittelindustrie mos-
sen Vorschlige iber die Gr(indung neuer spe-
zlalislerter Sowchose, dle Organisation eines
elnheitlichen Systems der Leitung der Produk-
tion und der Verarbeltung der Beeren und Ge-
miseproduktion und des Obstes vorberelten und

die bestehenden Vorschlige verankern,
6. Die Partel-, Sowjet- und Landwirtschaftsor-
gane, dle Grundparteiorganisationen, dle Leiter
5 \} der und Kolchose der

slerung der Agrarpolitik und der von

L. 1. Breshnew Im  Rechenschaftsbericht  des
Zentralkomitees der KPdSU an den XXV. Par-
teltag hervorgebrachten praktischen MaBnahmen
zur Entwicklung der Landwirtschaft zu betrach-

ten, \

Dle Geblets- und Rayonpartelkomlitees,  die
Geblets- und Rayonvollzugskomitees, dle Mi-
nisterien fir Landwirtschaft, Erfassungen, Nah-
rungsmittelindustrie, Melloration und Wasser-
wirtschaft der Kasachischen SSR, “dle Vereinl-
gung ,Kasselchostechnika®, die Grundpartelor-
ganisationen, dle Leiter der Sowchose und Kol-
chose werden verpflichtet, d'e vorhandenen Min-
gel in der Entwicklung der Landwirtschaft zu
beheben und notwendige MaBnahmen zur volle-
ren Nutzung aller Reserven und MoglichKeiten
zu treflen, um die Produktion zu vcrgrgncrn und

werden
die

und Sy
Nord- und Ostgebiete
in den nlchsten Tagen
auf dle Frihjahr abz
re Beachtung der Qualitit der Uberholung der
Technik, der vollen Versorgung aller Wirtschaf-
ten mit qualifizierten Mechanisatorenkadern za
schenken, elnen hochproduktiven Einsatz der
Maschinen anzustreben, die Aussaat der Getrel-
de- und anderer Kulturen in optimalen Terminen
zu verrichten, dle Saatpfiege’ rechtzeitlg zu or-
ganlsleren, sich auf die bevorstehende Erntekam-
pagne gut vorzubereiten, um im laufenden Jahr

verpflichtet,
\’orbercnufg

“ mindestens 27—28 Millionen Tonnen Getrelde

zu erzeugen.

7. Das Plenuin des ZK der Kommunistischen
Partel Kasachstans fordert von den Partei-, So-
w)et-, Landwirtschaftsorganen, den Grundpartel-
or satlonen und Wirtschaftsleltern, die Min-

im laufenden Planjahrfiinft den dur tli-
chen Jahresumfang des Verkaufs von Getrelde
an den Staat auf nicht weniger als 15,4 Milllo-
nen Tonnen, von Zuckerrllben — auf 2375 000
Tonnen, von Rohbaumwolle — auf 323 000
Tonnen, von Kartoffeln — auf 383 000 Tonnen,
Gemiisse — auf 646 000 Tonnen zu bringen,
er StoBarbei t der K
und aller Werktitigen deg flachen Landes, wie
es der XXV. Parteitag der KPdSU be!

gel In der Entwicklung der Tlerzucht zu besel~
uxen, gegen den Verlust und den unproduktiven
Verbrauch des Viehs entschieden zu kiampfen,
dle Bedingungen Jer Haltung und der zoovete-
rindren Betreuung der Tiere zu verbessern und
elne Stelgerung der Lelstung der Tlere zu erzie-
len, In jedem Sowchos und Kelchos sind Konkre-
te MaBnahmen zu verwirkiichen, dle dle Erful-
lung der Ptﬁne und dle Einlssung der sozlalistl-

st dle groBtmbégliche Stelgerung der Getrelde-
produktion. Zur Sicherstellung des vorgemerk-
ten Nlveaus der Produktion und seines Verkaufs
an den Staat ist elne Stelgerung der Ertragfi-
higkelt der Getreidekulturen um 2—3 Zentner
dem peunten Planjahrfinft zu er-

die Acker nledrig, die i{ wer-
cen Jangsam elngefuhrt, ernste Mingel werden
In der ] T h

unwirtschaftlichen Verhaltens zum  Boden und
zur Technik, zu den organischen und Mineral-
sind nicht t. In einer  Relhe
von Wirtschaften werden die bewdsserten Lin-
derelen unbelriedigend genutzt.

Ernste Mingel hemmen dle Entwicklung der
Viehwirtschaft. In den Sowchosen und Kolcho-
'sre.n wvergroBern sich der Tierbestand  und die

das G der
Muttertiere ist hoch, Ausfille und nicht ge-
rechtfertigter Verbrauch von Vieh, das Ablle-

fern von geringgewichtigen Tieren werden zu-
gelassen. Das Niveau der Zucht- und = Zoove-
terindrarbeit ist immer noch nledrig.

Nicht iberall wird der Festigung der Futter-
basls, der Steigerung der  Ertragfihigkeit der
Futterkulturen, der effektiven utzung _ der
Heuschlige unq Welden, der Einfohrung der mo-
dernen Tech d Verar-

zlelen und jeder Hektar Ackerland ratlonell zu
nutzen. Zu diesem Zweck st dle  Struktur der
Aussaatflichen auch weiter zu vervollkommnen,
in jeder Wirtschaft ist dle Einfihrung wissen-
schaftlich begriindeter Saatfolgen abzuschlie-
Ben, dle Arbeit zur Einfihrung eines Komplexes
des Bodenschutzsystems im  Ackerbau st zu
verstirken, entschieden sind Unkraut, Schadlin-
ge und P[] zu bek en.

Die Produktion von harten und starken Wel-
zensorten ist maximal zu vergroSern,  elne ra-
plde Steigerung der Erlragfahigkeit und elne
unbedingte Erfilllung der  Ankaufspline von
Rels, Hirse und Buchweizen sind zu gewihrlel-

sten.

2. Die Ministerien fiir Landwirtschaft, Nah-
T rie und Erf: dle Par-
tel-, Sowjet- und Wirtschaftsorgane, dle Lelter
der Sowchose und Kolchose haben den vollstin-
digen Ubergang aller Sowchose und  Kolchose
aulh dle Aussaat mit rayonlertem Saatgut zu
sichern.

er
beltung und Nutzung des Futters g
Aufmerksamkeit geschenkt.

Die M len und Amter,
dle Ostliche Abtellung der ~1.-Lenin-Aka-

Erzeugnisse, auf die Steigerung der Okonomi-
schen Efl der aftlichen  Wirt-
schaft. Nicht fiberall wird an der Vervollkomm-
nung der Organisation und Leitung der Agrar-

uktion, an der Vertlefung der Spezialisie-
rung und Konzentrierung, an der Entwicklung
der zwischenwirtschaftlichen Kooperlerung, am

W
Einige Parteiorganisationen, SowJet- und 3

hndwfrlscha.(uorgane lenken unb gercle dc’;l? g;:r)v_‘lssenschaﬁe‘:\ ueﬁ; {g S o
e},‘“g?e‘,' der S":’::“’:e. und Kolchose ““‘“‘ :ll‘e( zugskomitees werden  beauftragt, praktische
, iy 220 M zur Besser der Samen-

die Senkung der Selbstkosten und Verbesserung  jucht der Getrelde- und Futterkulturen,  de;
. . r

der Qualitit der ackerbaulichen und tierischen  Zyckerriiben. Kartoffeln und des Gemises zu

eraroelten, in denen dle Schaffung der notwen-
digen Menge spezialisierter Wirtscnaften und
Produktionsvereinigungen vorgemerkt ist, diese
mit Technik und Dilngemitteln zu versorgen,
Lagerrdume und Samenrelnigungszentren zu
errichten.

., 3. Das Mlnlkslerlum for Landwirtschaft, die

Bau von Komplexen und an der uktion
der v beharrlich

gearbeltet.

Ernste Unterlassungen gibt es  In der Vor-
bereltung und Durchfhrung der Frithjahrsfeld-
arbelten, im Abschluf der Vichwinterung und

Vv 1 , die Geblets-
und Rayonvollzugskomitees, die Grundpartelo:-
ganisationen, die Sowchos- und Kolchosleiter
sind zu verpflichten, dle Effektivitit der Nutzung

1 tel zu e~

er or un, ner: §
hohen, kelne Verluste davon zuzulassen, Zu er-

schen Ver im Verkauf von Vieh und

Gefllgel an den Staat in cinem Umfan von

1 353 V00 Tonuen, von Milch — 2 035 000 Ton-

nen, von Wolle — 106 000 Tonnen und LTern —
1 430 Millionen Stick im Jaur 1976 sichern.

Zu dlesem Zweck missen das Ministerium itr

Landwirtschart, ale Gebiets- und Rayonparteiko-
t

u ] 5|
wicklung dér” Flelschvieh-, der Pferde-, der Ka-
mel-, der Kaninchen, der Brollergefliigel- und
Fischzucht.

9, Unter Berdcksichtigung dessen, daB in der
Pntwlcklung der Viehzucht die feste Fulterbasis
von wichtigster Bedeutung Ist, werden das Mi-
nisterium fOr Landwirtschaft, die Vereinigung
wKasselchostechnika'*, die Geblets- und Rayon-
perteikomitees, dle Geblets- und Rayonvollzugs-
Aomitees, die Grundpartelorganisationen und
Wirtschaftsleiter  verpflichtet, alle  Mog-
lichkelten fOr die Vergroderung der Futtererzeu-
Rung zu nutzen, damit jede Wirtschaft 1976 ei-
nen anderthalbjihrigen Futtervorrat f(r die ge-
sollschaftseigene  Viehzucht schaffe sowie das
im personlichen Eigentum befindliche Vieh der
Kolchosbauern und Sowchosarbeiter versorge.
Zu dlesem Zweck mUssen der Ernteertrag der
mehrjihrigen, elnjihrigen Griser und des Silo:
maises erhdht, Stoppelsaaten genutzt, eine unbe-
dingte Erftllung der Aufgaben in grundiegender
Verbesserung des naturlichen Griinlands und
Im Bau von Bewdsserungskulturwelden geslchert
werden, Besonders muB flr dle Erweliterung der
Saaten und dle Erhbhung des Hektarertrags der
Hulsenfrichtekulturen — Soja, Kichererbsen,
wrosen, Wicke, Luzerne, Esparsette, Sorgho und
anderer — gesorgt werden,

Fir elne rechtzeltige Verwirklichung der Fut-
terbereltstellung ist dle Uberholung der Ileuern-

in den stidlich Gebl hael
4um 15. Mal und
1976 abzuschliefen,

In anderen — zum 1. Junl
Weitg=hender elnzullhren
sind dle Komplexmechanisierung und dle fort-
geschrittene Technologle der Futterbereltstel-
lung, die Zubereitung des Vitamingrinmekls,
dJas Einjegen von Anwelksilage, die Granulle-
rung und Brikettlerung des Futters; der Bau der
rutterklichen muB fortgesetzt werden.

10. Die Partel-, Sowjet- und Wirtschaitsorga-
ne werden verpflichtet, MaSnahmen fur die wei-
tere Sp 1 ung und K lerung der
Produktion auf der Grundlage der zwischenwirt-
schaftlichen Kooperation, der Organlslerung az-

ten Bauarbelten zugelassen werden, dle Mittel
sind In erster Relhe jenen Objekten zuzufilhren,
dle dle schnellste Ruckerstattung gewihrlelsten.

Die Geblets- und Stadtpartélkomlitees, die
Grundpartelorganisationen, alle Ministerien und
Amter, die Leiter der Industriebetriebe, der
Bau- und anderer Organisationen haben die Pa-
tenbeziehungen zu den Sowchosen und Koicho-
sen groBtmdglich zu entwickeln und zu festigen,
Reserven zu ermitteln fUr zusatzliche Beliefe-
rung des flachen Landes mit Landmaschinen und
Ersafztellen, Mineraldngern, Hilfe zu erwelsen
in der DurchfOhrung der landwirtschaitliches
Arbelten,

14, Das Plenum des ZK der Kommunistischen
Partel Kasachstans mit der Hebung der Effek-
tivitit der w haftlichen For als
unerldBliche Bedingung der Beschleunigung des
E-:nlwlsklun&s\empos der Landwlr\ichan eine

e bel und verp as
Ministerlum fOr Landwirtschaft “der Kasachi-
schen SSR, dle Ostliche Abtellung der W.-1.-Le-
nin-Unlonsakademie der Agrarwissenschaften,
die Koordinierung der wissenschaftlichen For-
schungsarbeiten zu verbessern, die Krifte unil
Mittel auf die Hauptrichtungen der Agrarpro-
duktion, auf dle Lésung der praktischen Proble-
me zu konzentrleren, die mit der Schaffung und
resultativen Einb(irgerung ertraghoher Sorten
und Hybriden landwirtschaftlicher Kulturen, mit
der Ztichtung neuer und der Vervollkommnung
der gegenwirtigen Viehrassen, Chemislerung
und Automatisierung der Arbeltsprozesse, Star-
kung der Okonomik der Sowchose und Kolchose
verbunden sind. Dle Verantwortung der Wissen-
schaftlerkollektive fir die Qualitit und Termine
der Erarbeltung der Probleme und Empfehlun-
gen, fUr deren Einblrgerung in der Produktion
ist zu heben.

15. Die Gebiets- und Rayonpartelkomitees, die
Grundpartelorganisationen, dle Organe der
Presse, des Fernsehens und Rundfunks werden
verpflichtet, die organisatorische und politische
Arbelt unter den Werktatigen des flachen Lan-
des zu verbessern.

Die Rolle der Grundpartelorganisation ist zu
heben, thre Anstrengungen sind auf dle Losung

rarindustrieller Produk ver un.,

obleme — Wachstum der Effekti-

des Baus von Tierzuchtkomplexen zu ergrelfen,

Die Staatliche Plankommission, das Ministe-
rium for Landwirtschaft und dle dstliche Abtel-
lung der W.-1.-Lenin-Unionsakademie der Agrar-
wissenschaften werden beauftragt, 1976 Vor-
schldge zu erarbeiten fOr die grbBtmoglich
zweckmiiBige Ortsvertellung der industriellen
zwischenwirtschaftlichen, Sowchos-und Kolchos-
K 1 in Uber mit den Perspek-
tiven der Entwicklung und Spezlalisierung der
Agrarproduktion in den Natur- und Wirtschafts-

zonen,

Zuglelch mit der Errichtung groBer Tierzucht-
betriebe ist dle Rekonstruktion der existierenden
Farmen mit EinfUhrung fertschrittlicher Tech-

1 und der K y ung In
beschleunigtem Tempo zu fGhren.

11. Von den Partel-, Sowjet- und Wirtschalts-
organen wird verlangt, dle weltere Hebung des
Niveaus der Mechanisierung der AgrarRroduk-
tion, die hochqualitative Nutzung des Maschi-
nen- und Traktorenparks zu gewahrlelsten. Dle
Aufbewahrung der Maschinen st zu verbessern,
kein vorfristiges Ausbuchen ist zuzulassen, fur
belieblge Fille nachlissigen Verhaltens zur
Technik sind dle Schuldigen zu bestrafen.

Die Reparaturbasis 1Ist zu vervollkommnen
und zu entwickeln, die Qualitit der Reparatur
und der technischen Betreuung der Maschinen
und Ausristungen Ist zu heben.

Es sind MaBnahmen in grostmdglich vollstin-
diger \’crsorgunf der Wirtschaften mit eigenen

lifizierten Mec k n zu ver-

mitees, die Geblets- und Rayonv 1
dls Sowchos- und Kolchosleiter allerorts eine
Schnellstall- und Weldemast der Ticre organisie-
ren, um Im laufenden Jahr die Rinder mit einem
durchschnittlichen Gewicht von mindestens 350
—400 Ktlo, die Schafe mit 40—45 Kilo abzulie-
fern. Die Effektivitit der Arbeiten der speziaii-
slerten Wirtschaltsverelnigungen fiir Nachzucht,
Mast und Erfassung des Viehs, der Mastplitze
und Komplexe ist zu steigern.
vle Arpetsorganisation In aen Milchfarmen
st zu verbessern, dle Ertrige und dle Markt-
fahigkelt der Milch sind zu erhshen.

Zu beseltigen sind die Mingel in der Repro-
duktion der Herde, besonders der Rinder, der
Anteil der Muttertiere ist zu erhhen, in jedem
Geblet stnd sgczlalls\arle Farmen [{ir Richtungs-
aufzucht der Firsen zu griinden.

Zu organisieren 1ist die zootechnische und
Zuchtarbeit, dle veterindr-sanitire Kultur auf
den Farmen mu8 erhoht werden, es sind wirksa.
me MaBnahmen zur Sanierung der Tlerzucht vor
Infektionserkrankungen zu ergreifen, i

Dle organisierte Verwirklichung dgr Vers
mehrungskampagne ist unter dauernde Kontrolle
zu nehmen, eine volle Unversehrtheit aller neu-
geborenen Jungtiere ist zu sichern.

8. Das Plenum verpflichtet die Ministerlen fUr
Landwirtschaft, Melloration und Wasserwirt-
schaft, die Partel- und Sowjetorgane, dlc_(irund-
partelorganisationen, die Sowchos- und Kolchos-
leiter, eine beschleunigte Entwicklung der Schei-
zucht zu sichern, praktische MaBnahmen zur Ver-
groBerung des Bestands der Schafe und Ziegen,
zur Erhohung hrer Lelstung, zur Vergrdlerun

wirklichen, ihre Vorbereitung und Umschulung
ist auf das notige Niveau zu heben, fUr die Me-
chanisatoren sind gebuUhrende Pr - und

der

vitat der Agrarproduktion und Verbesserung al-
ler threr qualitativen Kennziflern — zu kon-
ze:;trlcrcn.

m der Aufmer kelt der Par-
teikomitees muB die Arbeit in der Auswahl, Ver-
teilung und Erziehung der Kader, Festigung der
Partel- und plin, der den

Kampf gegen bellebige ille von MiBwirtschaft,
nachldssigen Verhaltens zum Volksgut stehen.
Die Rolle der Spezlalisten der Landwirtschalt
ist stdndig zu heben, ihre schopferische Initia-
tive Ist allseltig zu entwickeln, {ir ibre erfolgrei-
che Arbelt sind die notwendigen Bcdln%un en
zu schaffen, sie sind kOhner auf dle entscheiden-
den Abschnitte der Produktion zu beférdern.

Eine der Hauptaufgaben der Partelorganisa-
tionen ist die effektive Nutzung aller Formen
und Mittel der ideologlschen Erziehung der Mas-
sen mit der Zlelrichtung der welteren Entwick
lung threr Initiative und schopferischen Aktivi-
tit, der in jedem hos und Kol-
chos elner Atmosphdre hoher Organislertheit
und Disziplin, wahrhafter Arbeltsrivalitit, sacn-
licher Kritlk und Selbstkritik, kameradschaftli-
cher gegenseitiger Hilfe und persdnlicher Ver-
antwortung (Ur dle aufgetragene Sache und die
Ehre des eigenen Kollektlvs,

16. Der Kasachische Gewerkschaftsrat, die
Geblets- und Rayonkomitees missen dle Rolle
der ortlichen Gewerkschaftsorganisationen he-
ben und den sozialistischen Wettbewerb um die
vorfristige Erfdllung des Finflahrplans, um die
Schaffung der notigen Produktions- und kultu-
rell-sozialer Bedingungen, der geblhrenden mc-
dizinischen und Handelsbetreuung fdr die Me-

hzleh (dr alle Sowchosar-

sozial-ku'turelle Bedingungen zu schaflen.

12. Das Plenum verpflichtet das  Staatliche
Plankomitee, die Ministerien fir Landwirt-
schaft, fir Nahrungsmittelindustrie, die Partel-
und Sowjetorgane, die Planung der Agrarpro-
duktion zu verbessern, den Gebieten, Rayons,
Sowchosan und Kolchosen Investitionen [Ur das
geplante Wachstum der Produktion zuzuweisen.
In den Sowchosen und Kolchosen ist die dkono-
mische Arbelt In Gang zu bringen, die Hebung
ihrer Rentablilitit, groftmdgliches Wachstum der
Arbeltsproduktivitit, Senkung des materiellen
und Arbeltsaufwands fur Produktionserzeugnis-
se sind zu erstreben, Die Arbeit in Erfassung der
Erzeugnisse Ist zu vervollkommnen, umfassender

en,
beiter, Kolchosb n entfalten, b ders aufl
den Umtriebswelden.

Das ZK des Komsomol Kasachstans, die Par-
tel- und Komsomolorganisationen werden _ver-
pllichtet, die Arbeit in Heranzlehung der Kom-
somolzen' und Jugendlichen zur Arbelt an den
Hauptabschnitten des Ackerbaus und der Vieh-
zucht, insbesondere in der Schafzucht, in Vor-
bereitung junger Mechanisatoren, Schifer, Mel-
kerinnen und anderer Melster der Agrarproduk-
tlon zu verstirken, wirksame Patenschalt zu or-
ganisleren in Verbesserung des politischen Un-
terrichts In den Schulen auf dem flachen Lande
und in den technischen Berufsschulen, die Bezle-
hungenL aller !{ochschulen. Techniken und ande-

zu entwickeln sind die Direkt e
Sowchose und Kolchose mit den Verarbeitungs-
und Handelsbetrieben, thre Verantworlung fur
die Qualitit der erfaften und an die Konsumen-
ten realislerten Erzeugnisse ist zu heben.
13. Dle Ministerien fur Landwirtschaft, far
lindliches Bauwesen, far Melioration und Was-
serwirtschaft, fur Erfassung, die Verelnigung
.Kasselchostechnika™,. ,.Glawrissowchosstrol‘’,
.. Meshkolchosstrol’, das Staatliche Plankomitee
und andere Ministerlen und Amter, die aufl
dem flachen Lande Bauarbeiten fihren, die Ge
blets- und Rayonpartelkomitees, die Geblels-
und Rayonvollzugskomitees, die Leiter der Sow-
chose und Kelchose, Bau- und Wasserwirt-
schaftsor; atlonen werden ver h die
Orge ung und dle Qualltat des landilchen

der Er von Wolle, Iflelsch un
Karakul, zur Verbesserung ihrer Qualitit 2zu
verwirklichen, Zu verstirken ist die Arbelt in
UberfGhrung des Zwelges auf industrlemifbige
Grundlage, die fortgeschrittenen Erfahrungen
in BiTdung der K i und dscha-
ferbrigaden weltgehend auswertend. Es Ist not.
wendig, dle materiell-technische Basis der funk-

und wasserwirtschaftlichen Bauwesens grund-
siitzlich zu verbessern, Die Projektlerung land-
wirtschaftlicher Objekte ist zu verbessern, ihre
Baukosten sind zu reduzieren, fortschrittiichere
Projekt- und technologlsche Losungen sind anzu-
wenden. es dirfen kelne Zersplitterung der In-
vestitionen und keine nicht im Plan vorgemerk-

r Lehr mit dem Dorf noch mehr zu
erweltern und zu festigen.

Das Plenum des ZK der Kommunistischen
Partel Kasachstans fordert die Partelorganisatio-
=en. K und K 1 Kolchos-
bauern und Arbelter der Sowchose, die Spezlall-
sten und alle Werktitigen des flachen Landes,
ate Arbelter der Industrie, des Bauwesens,
Transports, des Post- und Fernmeldewesens, die
Anctalten der Kultur und Wissenschaft, dle
schipferischen Verbinde und ~Organisationen
auf, einen aktiven Kampf um dle praktische Ver-
wirklichung der Beschlisse des XXV. Parteitags
der KPdSU in der welteren Entwicklung der
Landwirtschaft zu entfalten, um schon im lau-
fenden Jahr ein wesentliches Wachstum der Pro-
duktton und des Verkaufs von Getrelde, Flelsch,
Milch und anderer landwirtschaftlicher Erzeug-
nisse, einen welteren sicheren und allseitige.
Aufstieg der Okonomik und Kultur des flachen
Landes zu gewahrlelsten.

i

Reserven des Getreidefeldes

vor, Getreldekulturen in den Im
umbruchlosen Verfahren bearbel-

schen Partel Kasachstans,
nosse D. A, Kunajew, in seilner

Ge-’
dle weltere

n.
Ein wichtiger Weg dazu ist ?!crelen genutzt werden,
Verbesserung der

technischen Ausriistung, Im und Mineraldlingemittel ver- Hektar bel der Saat des Sommer-
PlanjahrfOnft hat man  vor, den  braucht  werden. Im zehnten welzens zusitzlich

Park der lelstungsstarken Trakto- Planjahrfinft muB die Republik Getrelde. Im Sowchos

ren , Kirowez''  zu verdoppeln, etwa 15 Milllonen Tonnen or- rykskl'* desselben

2,9 Zentner

Geblets er-

Gber 20 Prozent der Erzeug-
nisse des Ackerbaus. Es wird vor-
gemerkt, dle Fliche der Mellora-
tionslinderelen bis auf 2 Milllo-

.Scha-

Die Getreldebauern Nord- und  ganische und Mineraldingemittel moglichte solch eln Verfahren, nen Hektar zu erweitern.

GroBe Sorgen haben heute die Ackerbauern Ka- es In den ,Hauptrichtungen der Entwlcklung der Zentralkasachstans werden auf bekommen, und bls 1980 werden zusdtzlich 4 Zentner Getrelde Je Der Qualitit des Getreldes
sachstans, indem sle die Grundlage {ir die Ernte des  Volkswirtschaft der UdSSR In den Jahren allen Flichen, die mit Getrelde-  sich lhre Lieferungen Im Ver-  Hektar zu zichten. und der Kraft des  Mehls nach
ersten Jahres des neuen P! ahrfnfts legen. Die 1976 —1980". Jedes Hektar Ackerland muf jetzt kulturen bestellt sind, die eflek- gleich zu 1975 verdoppeln. Da- In den zwel letzten Jahren hat der Kasachstaner Welzen
Getreldeaussaat fst im Slden beendet und beginnt In der Republik eine Ernte mindestens um 3—4 tlvsten Simaschinen, Kultivato- durch werden sich die Intensivie-  wurde der Phosphordinger den nicht selnesgleichen im Land. In
in den Zentralgebieten und im Norden. ,Es sind Zentner hoher als frilher ergeben. Darliber, wie das  ren, Eggen und andere = Gerdte rung der Produktion Rethen h mit der Ge- den nichsten Jahren wird vorge-
MaBnahmen zur Stelgerung der Stabilitit der Ge- zy verwirklichen ist, berichtete dem KasTAG. C¢nsetzen kinnen. gen und die Ernten aller landwirt- treldesaat auf 2,3  Milllonen merkt, dle Erfassungen kriftigen
in den S ! ©, der Stellvertretende Minister filr Eine sehr wichtige Reserve  sc! hen Kulturen erhth ektar t, wihrend es zu und harten Welzens zu  vergrd-

Neu- und Brachlandes zu realisieren. Die  jahres- “ = Ist die Vervollkommnung  der Der gesamte Zuwachs der Lie- Beginn des Planjahrfinfts nur Bern.
durchschnittliche Erzeugung von ist auf der SSR G. F,  Struktur ger Saatflichen. Mehr ferungen der Dlngemittel, haupt- 127 000 Hektar waren. Die Kultur des Ackerbaus er-
25—27 Millionen Tonnen zu bringen..." — helft ISMAILOW: als um 0 000 Hektar werden siichlich des Phosphordlngers, E!ne groBe Reserve der Ver- hohend, dle Errungenschalten
X dle Saaten ertragreicher Sorten wird den Getreldekulturen Zu= roferung  der Erzeugung von der Wissenschaft, ‘echnlk und
Dié Partel stellte vor uns teten Boden auf fast 20 Millio- Rede auf dem XXV. Parleltag  von Hafer, Gerste und Mals durch  gefUhrt, Besonders  weltgehend gelrelde und anderer Produkte der fortgeschrittenen Erfahrun-
eine grofie, aber reale Aufgabe. nen Hektar — 83 Prozent der der KPdSU betonte, kann und  dle Verringerung der Saaten er- wird die Methode ihrer ufuhr st das vom XXV. Parteltag der gen auswertend, sind die Werk-
Dle Erhthung der Ackerbaukul- - Gesamtfliche — zu betten. wird das Kasachstaner Neuland tragarmer Kulturen erweltert in klelnen Dosen In dle Rethen KPdSU vorgemerkte Programm tatigen des flachen Landes der
tur Ist die Grundlage der Ver- Wie das Mitglied des Politbi- mehr Brot und andere Erzeugnis-  werden. In diesem Jahr werden  gleichzeltig mit dem Samen an- der Melloration der Ldndereien, Republik bestrebt, die Beschlls-
groBerung der Getreldeproduk- ros des ZK der KPdSU, Erster se des Feldbaus und der Tierzucht  {Ur dle Getr en  viele g dt. Im h »Nowo-  Zur Zelt macht thre Fliche 1, se des XXV. Parteltags der
tion, In dlesem Frihjahr hat man Sekretir des ZK der Kommunisti-  ergebe) rund) d auf, te Lin- blet Koktsche- Milllonen Hektar — Insgesamt 4 KPdSU, dle  Sollauflagen des

Es werden

[ ,» Gel
taw, sicherte die Zufuhr von 50
Kilo D Je

mehr or

Prozent der Saatflichen der Re- Planjahr{unfts erfolgrel zu er-
publlk — aus. Sle ergeben aber' fillen,
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(Schlu. Anfang S. 1)

Karaganda und Pawlodar — fir
die Arbeit der Industrie — Rota
Wanderfahnen des ZK der
KPdSU, des Ministerrats der
UdSSR, des Zentralrats der So-
wjetgewerkschaften und des ZK
des Komsomol Uberreicht,
Dle von den Werktitigen der
bllk lrn 9. Plan]ahrlun(t er-
lle hn Erl ‘ge sind das Resultat
ungsvollen Arbelt,
dcs musenhmen sozlallsu:chen
Wettbewerbs, Tausende Schritt-
macher des neunten Planj nhr-
fanfts lleferten Musterbelspiel an
Arbeltsheldenmut. In den Jahren
des verflossenen Planjahri|
wurden Qber 79000 V erkumge
der Republik mit Orden und Me-
dalllen ausgezelchnet. An T09
Beste der Besten wurde der hohe
Titel ,Held der gozlalistischen
Arbelt" verliehen.
Gestatten  Sle mir, den AkH-
visten der Produktion, den ruhm-
vollen Vertretern der Arbelter-

i

ne Plenum des ZK der KP Ka-
sachsdtans erbrterte dle wichuge
Frage der  Reallslerung der
Beschllisse des XXV. Parteltags
der KPdSU beziiglich der welto-
ren Entwicklung der Landwirt-
schaft,

Die wellere Entwicklung und
St ung der Effektivitit des
somlmlschen Wettbewerba sind
eln wichtiges Mittel zur erfolg-
reichen Verwirklichung der Auf-
gnben des Jahres 1976 und des

0, FOnfjahrplans Im ganzen. In-
dem der Wettbewerb alles Beste
in sich aufnimmt, was dle Erfah-
rung der Massen llefert, muB er
zu elner noch grdferen organi-
sierenden Kraft im Kampf fOr
dle Verbesserung von Qualitiits-
kennzahlen in der Arbeit, fir die
Erreichung hochstmoglicher Er-
gebnisse bel Minimalaufwand, zu
elner Schule des sachkundigen
\Vlrtschanens werden. Das ver-

n§t vor allem dle gréftmégliche

Einffihrung der fortgeschrittenen
Errahrung der am rechten Fligel

Leninschen Kurs  steuert. Dle
stattgefundenen Versammlungen
der Partetaktivs und der Werktd-

tigen  demonstrierten (berzeu-
gend dle monolithe Einhelt von
artel und Volk, dle  une!nge-

schrinkte Un(erslmzung und dle
wirmste Bllligung der Innen- und

litik des Zentralkomitees
der KPdSU durch  alle Sowjet-
menschen.

Das ganze Sowjetvolk, 1o«
nen Menschen Im‘ Aul!lnn . nah
men mit grol

Mit  elnem nledagewesenen
Aufschwung wurde der Investbau
gellhrt,

Dank der unentwegten Vere
wirklichung der Agrarpolltik der
Partel festigte sich wesentlich
dle materiell-technische Bas!s der
Landwirtschaft. Das ermdglichte,
unter den Hduferst unglnstigen
Witterungsverhiiltnissen, beson-
ders der zwel letzten Jahre, éln
Welteres Wachstum der Erzeu-
frue'll und des Ankaufs von Ge-

le, Fleisch, Milch und ande-

das hervorngende Dokument des
schpferischen Marxismus auf —
eferat des Generalsekretdrs
des ZK der %
Leonid Iljitsc Breshnew
richt des Zentralkomitees
KPdSU und dle niichsten  Auf-
aben der Partel auf dem Geblete
er Innen- und _AuBenpolitik®,
Darin wurde die Bllanz der ge-
waltigen schﬂp{urlschen Arbelt
unseres Vol in den Jahren des
neunten Planjahrfinfts tlefschiir-

klasse und der K

schaft fOr lhre heroische Arbeit
Dank auszusprechen und thnen
groBe Erfolge in der Produk-
tionstitigkelt und im Leben, neue
ArbeltsgroBtaten zu winschen,

Die Werktitigen Kasachstans
haben heute ein groBes Fest. Die
Partel lehrt uns jedoch, daB wir
stets nicht nur die Errungen-
schaften, sondern auch dle noch
vorhandenen Mingel, die unge-
nutzten Reserven und Moéglich-
keiten sehen missen. Im neunten
Planjahrfunft ist in der Republik
nicht restlos alles fur die Ent-
wicklung und Steigerung der
Produktionseffektivitat etan
worden. Es gibt noch Kollektlve,
dle dle Pline in Produktionsaus-
stoB, EinfQhrung neuer Technik,
in Mechanlslerung und Automa-

fend analyslert, eln breltes, wis-
gril

!\enndllchen. In der h
den und kontlnuderuchen Elnfth-
rung der fortgeschrittenen Erfah-
rung besteht die Hauptkraft des
Wettbewerbs, selne — gewalfl
Skonomische und  erzleherische
Bedeutung.

Die Auszelchnung  Kasach-
stans mit der Roten Wanderfah-
ne — das Ist dle Anerkennung
groBer Erfolge aller Werktatigen,
der Partel-, Sowjet-, Gewerk-
schafts- und Komsomolorganisa-
tionen in der Entwicklung der
Wirtschaft und der Kultur der
Republlk, In  der Erfllung der
Auflagen des abschlieBenden Jah-
res und des neunten Planjahr-
flinfts im ganzen,

tislerung der Pr und be-
sonders dle Pline der Hilfsarbel-
ten nicht erfallen.

Nicht fiberall werden die be-

tiich ndetes soudnl-

n

ren P des Feldbaus und
der Tlerzucht zu gewiihrleisten.

Eine Welterentwicklung er-
fuhren auch alle anderen Zwelge
der Volkswirtschaft.

Die Erfolge der Republik fa
ErfOllung der Auflagen des
Funfjahrplans sind das Ergebnis
der StoBarbeit von Tausenden Ar-
beitskollektiven, des wilrdigen
Beltvags jedes Geblets, jeder
Stadt und jedes Rayons zur all-
gemelnen Sache, der brelten An-
tellnahme der Werktatigen am
sozlallstischen Wettbewerb, thres
aktlvon Kampres fir die schnel'-
der Produk-

schaft auf T:mge Slchl gegeben,
aktuelle Probleme der welteren
Festigung des Friedens und der
Internationalen Zusammenarbelt
ausgearbeltet.

Die Werktitigen Kasachstans
bllligen voll und ganz  dle Be-
schlilsse des XXV.  Parteltags,
schitzen mit gem ganzen So-
wjetvolk die praktische Tatig-
kelt des Leninschen  Zentralko-
mitees, seines Politbiiros  mit
dem Generalsekretdr des ZK der
KPdSU, Genossen Leonid IlJitsch
Breshnew an der Spitze, hoch eln
und sind bereit, alle Krifte dar-

die neuen erhab

tlonsreserven.

Man konnte viele Belspiele
vortreflflicher  Arbeltserrungen-
schaften anftihren. Die Kumpel
des Karagandaer Kohlenbeckens
haben im neunten Planjahrfiinft
die héchste Arbeltsproduktivitit
in der Branche erzielt und etwa
7 Mlllionen Tonnen Kohle iiber
den Plan hinaus geférdert. Mit
f(u(cn Ergebnissen schlossen dle

ollektive des l)shdmbuler Su-
perphosphatwerks 50. Grin-
dungstag der UdSSR", des Paw-
lodarer mit dem Orden des Roten
Arbeltsbanners ausgezelchneten
Aluminiumwerks ,,50. Griln-
dungslag der LdSSR des Ust-

Unter stirmischem Belfall der Pline des tischen Auf-
Ver 1 hand} . 1. baus Ins Leben umzusetzen.
Gostew die hohe  Auszelchnung G I G Sle mir,
eln. im Namen des  Zentralkomitees

Die Wanderfahne empfingen: der Kommunistischen Partel Ka-

Das Mitglied des Politbiiros des

trieblich genutzten Produktions-

1onds |.|ndg Ausr0stungen in voller gg gf(r ﬁggsuksﬁxﬁn&gﬁgg
Kapazitit ausgewertet, Partel Kasach Ku-
orts wird dle Erreichung projek- 150 “der Vorsltzende des
tierter Kennziffern @ibermiBig  pragidiums des Obersten So-
hinausgezbgert. Dle Beseitigunz wjets der  Kasachischen . SSR

dieser Mingel Ist elne wichtige
Reserve zur Verbesserung der
Arbeit, zum welteren Aufstieg
der Okonomik der Republik,

Das zehnte Planjahrmnfl wur-
de das Jahrfinft der

S. B. Nijasbekow; der Vorslitzen~
de des Minlsterrats der Kasachl-
schen SSR B. A. Aschimow; der
Baggerfithrer _des Bergwerks
'l‘lschlnskl Leninogorsker Po-
Mmitglied des ZK

und Qualitat genannt betonte
B. L. Gostew. Das bedeutei, daB
die Haup(au(’nerksamkell in der
ganzen wir tlichen Arbeit

der KP Kasachstans, Triger des
Leninordens und des Ordens Ar-
beitsruhm dritten Grades, P.

: die Naherin-Maschi-

auf die Gewdhrlelstung elnes ho-
hen Tempos der Steigerung der
Arbeitsproduktivitit, auf eine
effektivere Nutzung der Produk-
tionsfonds und dle VergrdSerung
der Fondsquote, auf dle Erho-
hung des SchichtkoefTizienten der

Maschinen und Ausrilstungen,
auf dle Herabsetzung der au-
termine und dle Melisterung nea
in Betrleb zu nehmender pa-

zitaten, auf die Senkung der Ma-

die

che Elnsparung von ®Rohstoffen
und Materlallen auf die Verstar-
kung des Sparsamkeitsregimes
u konzenu-leren ist.

Eine erstrangige Bedeutung
haben a:d: dle Aufgaben der He-

es

Konfektionsvereini-
, Alma-Ata, Heldin
Arbelt K.

nistin der
gung ,,1. Mal",
der sozlalistischen

der Gener
der Verelnlgung »Karaganda-
Ugol", Held der sozlalistischen
Arbeit P, M. Truchin.

In thren Ansprachen dankten
herzlichst der Partel und der
Reglerung fUr die hohe Auszelch-
nung: der Direktor des Atschisal-
er Polymetallkombinats S, M.

Maulenkulow; der  Minister fOr
Energetik und Elektrifizierung
der Kasachlschen SSR T. 1. Ba-

turow; dle Klrschnerin-Zuschnel-
derin des Alma-Ataer Pelzkombi-
ats ,,50 Jahre der UdSSR'
Heldln der sozlalistischen  Ar-
der

sker mit dem Lenin-

orden und dem Orden der Okto-
berrevolution ausgezelchneten
Blel- und Zinkkombinats ,,W. I,

Lenin®,

des Semipalatinsker mit
dem Orden des Roten Arbelts-

die Entwicklung der ganzen Oko-
nomik die Verbesserung der quas
Iitativen Kennziffern der Arbeit
ist und um die vor dem Land
stehenden mannigfaltigen dkono-
mischen und sozialen Aulgaben
erfolgreich zu l6sen, gibt cs kel
nen anderen Weg als eine schnei-
le ErhShung der Arbelloprnduk-
tivitht und eine raplde Steiges
rung der Effektivitit der ganzen
gesellschaftlichen Produktion.

Der XXV. Parteltag der
KPdSU orlentlert uns auf die
komplexe  Lbsung  volkswirt-
schaltlicher Fragen, richtet wu
vor allem auf die Erzielung hi-
herer Endergebnisse der Produk-
tlon. Im Lichte dleser Forderun-
gen mub die ganze organlsatori-
sche Tétlgkclt der Ministerien
und Amter, der Lelter der Be-
triebe und Organisationen, (ie
Schaffensenergle aller Werk(uti-
gen darauf gerichtet sein, eine
hohe Fondseffektivitit, elne vo
stindige Nutzung der Arbe!
zelt, einen rationellen \erarauch
der materiellen, Finanz- und Ar-
geuskral’lcrcssourcen Zu erstre-

en.

Die Erfullung der Auflagen
des Fiinfjahrplans fordert die
Mobilmachung aller Produktions-

reserven, die Verstirkung des
Sparsamkeltsregimes, hohc Or-
ganisierthelt und Disziplin. Be-

sondere Bedeutung hat die er-
folgreiche Erfullung und Uber-
erfillung der Auflagen des
Volkswirtschaftsplans des laufen-
den, des Startjahrs des Planjahr-
finfts. Gerade In dlesem Jahr
muB ein zuverldssiges Fundament
fiir die Reallslerung des zehnten
Flnfjahrplans gelegt werden.

Im laufenden Jahr soil das
Volumen der Industrieproduktion
Kasachstans 17,4 Milliarden Ru-
bel erreichen, die Erdolférde-
rung wird 24,3 Millionen Ton-
nen betragen, die von Kohle —
95,9 Millionen Tonnen, die Elek-
troenergieerzeugung 54,8
Milllarden Kilow

!

Ehrensache aller Arbeltskol-
lektive st es, die Erfallung der
f0r 1976 Obernommenen sozlall-
stischen Verpflichtungen sicher-
zustellen,

Dle Ergebnlsse der Entwick-

lung der Volkuwlruchnft im
eraten 1076 bezey, nn

dle Kontrolle fber den Verlauf
des Baus der Objekte verstirken,
die mit dem Alltagsleben der
Menschen unmittelbar verbun-
den sind, Angespannteste Auf-
merksamkelt muB der groBtmog-
lichen Verbesserung der Han-
dels-,  Verkehrsbedienung, der

rsonlichen

beredt,
nomik der Republlk sicher ge-
startet Ist. In der Industrie wurde
der Plan der Realislerung und
der Produktion der Hauotoroduk-
tlonsarten vorfristig erflilt. Das
erzlelte  Wachstumstemvo des
Produktionsvolumens  fibertrifft
das Insgesamt flr das Jahr vorge-
merkte. Im Vergleich mit dem
vergangenen Jahr wurde eine Ver-
groferung des Ausmafes der in
Anspruch genommenen Investjtio-
nen und ausgefithrten Bau- vnd
Montagearbeiten  erzlolt.  Der
Quartalplan der Grundfonds wur-
de tiberboten.

In der Landwirtschalt werden
trotz bekannter Schwlerlzkeiten
die Viehtberwinterung und die
Vermehrungskampagne Im Grun-
de genommen ginstlg beendet.
der Plan des Ankaufs tlerlscher
Trzeugnisse wurde erfillt.

Dle Wirtschalten der Republik
verwirklichten im Winter einen
umfassenden Komplex agrotech-
nischer MaBnahmen, Die Sfidge-
hiete sind bald fertig mit der
Saat der Sommerknitiren, Die
Werktitlgen der wichtigsten Ge-
treideravons haben die Moglich-
kelten, die Aussaat In den besten
agrotechnischen Terminen und
mit hoher Qualitit der Arbeit
durchzufghren und eine gute
Grundlage fir die kiinftige Ernic
zu schaffen.

Auch die anderen Zwelge dar
Volkswirtschaft der Republik ha-
ben laut den Ergebnissen des er-
sten Quartals positive Kennzif-
fern.

Zugleich gibt es in der Tatlg-
keit elnzelner Volkswirtschafts-
sweige auch Mangel. Eine Reihe
Betriebe und Bauorganisationen
haben die Erfillung der (festge-
legten Aufgaben In Realislerung
und Produktion einzeiner Er-

die
‘Walzgutproduktion — 4,8 Mmln-
nen Tonnen, die Produktion von
L und Ersatztellen

gchstans.s des Prasldiums des S Ences T
ral::rfitg;' °;‘E'§§§i’mschen SSR konservenkombinats M. I. Ka-
Ni ' lnin", der Karagand. mit dem
:’T h&mﬁnhallerb n!ﬁgﬂ;hs:a‘r’\er, Orden des Roten Ar
e herzliche ankbarkelt dem beit
Zentralkomitee der  Partel, der ausgezeichneten Squarenl’abrlP

Sowjetregierung und persénlich
dem Generalsekretir des ZK der
KPdSU, Genossen Leonld Iljitsch
Breshnew, auszusprechen, fir
dle Auszelchnuaf der Republik
mit der Roten Wanderfahne des
ZK der KPdSU, des Ministerrats
der UdSSR, des Zentralrates der
Sowjetgewerkschaften und des

des Komsomol fiir die Erzie-
lung der hichsten Resultate im
sozlalistischen Unionswettbewerh
um dle vorfristige Erfdllung des
Volkswirtschaftsplans 1975 und
die erfolgreiche AbschlleBunE
des neunten Finfjahrplans. durc
die Industriebetriebe.

Die Werktatigen der Republik
werden dlese hohe Auszeichnung
mit neuen Lelstungen in der Ar-
belt erwldern, ihre ganzen Er-
fahrungen und Kenntnisse fir die
erfolgreiche Erfilllung des Volks-
wirtschaftsplans des Jahres 1976
und des Finfjahrplans im ganzen
aufbleten.

Zu den hervorragenden GroB-
taten des Sowjetlandes in den
Jahren des neunten Planjahr-
mn(ls haben die Werktatigen So-

thren wilrdigen

bung chen Nlveaus belt Kolshanowa;

:23 der Q“:"-I‘;" der P'”“"tg::' Baggermhrerbrl adier des Berg-
eine wesentliche VergrﬂBe.runé el Soko-
des AusstoBes der Produktion

hochster Kategorien. Die Erful-
lung der Auflagen des FQnfjahr-
plans wird eine weltere Verbesse-
rung der Qualitit der gesamten
Arbeit, elne aktivere Einftihrung
in die Praxis der Errungenschaf-
ten des wissenschaftlich-techni-
schen Fortschritts, der fortschritt-
lchen Erfahrung, elner maxima-
len Mobilislerung von Reserven

ordern. Nur bel Konzentrie-
rung der Aufmerksamkeit auf
diese Rlchtungen kann man ﬂ:

bal J. I Wer)
ﬁ’n. Sle veml::’bemn. “das ‘clle

Bcluag geleistet. Das abgelaufe-
ne Planjahrfinft war flr unsere

elstert durch dle Beschlfisse deg

V. Parteftags der KPdSU,
neue Erfolge Im sozlallstischen
Unlonswettbewerb erzielen, alle
Krifte, Kenntnisse und Erfahrung
fur dle weltere Hebung der Ef-
fektivitit der Produktion, deren
Qualitit, fir gle vorfristige Er-
f0!lung der Auflagen und Ver-
pfl des ersten Jahres

deutend heben hohe Tempos der
Entwicklung der Okonomik §e<

wihrlelsten, neue Schritte in
Hebung des Wohlstandes unseres
Volkes machen.

Der Erfolg hangt In vielem
von der weiteren Entwicklung
der schopferischen Initlative und
der Aktivitit der Werktitigen,
von der Entfaltung des sozialisti-
schen Wettbewerbs um die er-
Kolgrelche Erf0llung der Aufla-
gen des Finfjahrplans ab. Dle
Partel-, Gewerkschafts-, Komso-
molorganisationen sind berufen,
ihre Avantgarderolle tatkraftiger
auszuQlben, dle Aktlvitat der
Werktatigen von Stadt und Land,
die vom XXV. Parteltag ausge-
185t worden 1st, zu verankern und
grodtmoglich zu fordern.

Die Werktatigen Kasachstans
fibernahmen fir 1976 hohe sozla-
1istische Verpflichtungen. Um sie
elnzulésen und zu Oberbieten,
wird man vlel, angestrengt ar-
beiten missen. Das stattgefunde-

und des zehnten Planjahrfiinfts
im ganzen aufbleten werden.

Auf der Versammlung hielt el-
ne Rede der Vorsitzende des Mi-
nisterrats der Kasachlschen SSR
Geonsse B. A. Aschimow.

Die Versammlung des Re-
publikaktivs, gewldmet der Ver-
lethung an die Kasachische SSR
der Roten Wanderfahne des ZK
der KPdSU, des Ministerrats der
UdSSR, des Zentralrats der So-
wjetgewerkschaften und des ZK
des Leninischen Kommunistischen
Jugendverbandes, sagte er, [in-
det in den Tagen statt, wo Im
ganzen Lande dle Atmosphire el-
nes gewaltigen  gesellschaftlich-
politischen Aufschwungs
herrscht, der  durch den
XXV. Parteitag und seine hi-
storlschen  Dokumente ausge-
165t worden 1st. Der Parteltag be-
deutet elne neue wichtige Etappe

k eine Perlode ange-
slrengler schopferischer Arbelt,
nledagewesener Erfolge In der
Entwicklung der Okonomlk und
Kultur, im Wachstum des Volks-
wohlstandes. Das hob noch mehr
die Rolle und dle Bedeutung der
Kasachischen SSR als elnes der
okonomisch  stirksten Geblete
der Sowjetunion.

Auf dem XIV. Parteitag der
Kommunistischen Partei Kasach-
stans, im Referat des Mitglieds des
Politbiiros des ZK der KPdSU, Er-
sten Sekretirs der ZK der KP der
Republik D. A. Kunajew, in sel-
ner Rede auf dem XXV. Partel-
tag wurde mit tiefer Genugtuung
hervorgehoben, daB die Haupt-
aufgaben, die vor die Republi!
im neunten Planjahrfinft gestelit
worden waren, erfolgreich erflit
sind, Dle Kollektive der Indu-
striebetriebe sicherten dle Jahrli-
che Uberbletung der festgesetz-
ten Pline 1In alislerung  der
Produktion und im AusstoB der
meisten wichtigsten Erzeugnisse,
Durch groSe Arbeitsslege kenn-
zelchnete sich auch das Jahr
1975. Der Finfjahrplan im Ge-
samtproduktionsumfang Ist vor-
fristg erfQlit worden, Wie auch
vorgesehen war, wurde dle In-
tensivierung zum entscheldenden
Faktor der Produktlonssteige-
rung: dle Ausnutzung der beste-
henden Kapazititen verbesserte

auf dem Wege der Sowjelgese 1-  sich, fast vler Fanftel des Pro-
schaft zum K Er be-  dukt wurden durch
Kraft, daB Stelgerung der Arbensproduku-

stitigte mit neuer

unsere Partel unabwendbar den

vitat erhalten,

und viele, viele andere das neun-
te Planjahrfinft ab.

Hohe Kennziffern in der Ver-
roerung des Umfangs der Pro-
uktion und des Aufkaufs von

ackerbaulichen und tlerischen
Erzeugnissen haben viele Ray-
ons, Sowchose und Kolchose der
Republik erzielt,

Fir dle Erzielung von Best-
leistungen  im  sozialistischen
Unionswettbewerb, fir die vor-
fristige Erfiillung des Volkswirt-
schaftsplans fir 1976 und erfolg=
reichen Abschluf des neunten
Planjahr[Qnfts wurden die Ge-
biete Ostkasachstan und Semipa-
latinsk und 16 Rayons als Sieger
anerkannt und mit Roten Wan-
derfahnen des ZK der KPdSU,
des Ministerrats der UdSSR, des
Zentralrats der Sowjetgewerk-
schaften und des ZK des Komso-
mol ausgezelchnet, fir hohe Lel-
stungen der Industriebetriebe —
die Geblete Alma-Ata, Karagan-
da, Pawlodar und finf Stidte. Die
Kollektive von 74 Betrieben,
Produktionsvereinlgungen, Bau-
ten, Sowchosen, Kolchosen, wis-
senschaftlichen Forschungs- und
anderen Organlsationen wurden
mit Gedenkabzelchen ,,FOr hel-
denmiltige Arbeit im neunten
Planjahrf(nft"* und Roten Wan-
derfahnen des ZK der KPdSU,
des Ministerrats der USSR, des
Zentralrats der Sowjetgewcrk-
schaften und des ZK des Komso-
mol ausgezeichnet.

Als Sieger im sozlallstischen
Republikwettbewerb wurden 10
Geblete, 5 Stadte, 34 Rayons und
Stadtbezirke, 79 Industriebetrie-
be, 18 Bauorgamsauoncn. 6 wis-
senschaftliche Forschungs-, Pro-
Jektlerungs- und Konstruktions-
organlsationen, 102 Sowchose,
Kolchose und andere Agrarbetrie-
be anerkannt, Elne groBe Grup-
pe von Bestarbeltern der Pro-
duktion wurde mit Orden und
Medaillen der UdSSR geehrt.

Gestatten Sle mir, im Namen
es ZK der K

dazu — den Wert von 282 Mil-
lionen Rubel, die von Zement,
— 7.4 Millionen Tonnen, Wollge-
weben — 26,1 Million Quadrat-
meter, Baumwollgeweben
itber 101 Milion Quadratmeter.

Ein groBer  Arbeitsumfang
steht im Bauwesen bevor. Es ist
vorgemerkt, solch groBe Produk-
tionsobiekte in Betrieb zu neh-
men wie dle 7weite Folge der
Grube Nr. 85 jm Bergbau-Auf-
bereit i D K
und die Aufbereitungsfabrik im
Bergbau - Aufbereitungskombinat
Karagallinski, das Pawlodarer
Erdolverarbeitungs- und das Se-

mipalatinsker Armaturwerk, dle
Koksbatterie Nr. 7 im l\aragar-
daer Huttenkombinat, die erste
Folge der Spinn- und Webefabrik
des Ust-| Kamenogmker Selden-

ten nicht sichergestellt.

In der Industrie ist das Wach-

stum der Arbeltspmdukll\lm et

was niedriger, als fir das Jahr
1976 Im ganzen vorgemerkt ist.

Im Investitionsbau ruft das Zu-
rilckblelben in der Errichtung el-
ner Relhe wichtigster Produk-
tionsobjekte ernste  Besorgnis
hervor, In niedrigem Tempo wer-
den einzelne Betriebe der Erz-
basls der Nichteisenmetallurgia,
der Energetlk, der hemie,
der Baustoff- und Baulndustrie,
fiir Erzeugung von Massenbe-
darfsartikeln  verwirklicht. An
den Bauplitzen sind dle Mingel
in der Organisation der Produk-
tion und der Arbeit der Werk-
titigen noch nicht abgeschafft
worden, die Stillstinde der lel-
stungsstarken Technik, der Ein-
richtungen sind groS.

Ernste Unterlassungen gab ¢3
in der Tatlgkelt des Elsenbahn-
Niedrig sind die wich-

dle GroBbickerelen in
Aktjubinsk und Uralsk und ande-
re. Im Plan ist vorgemeri
Wohnhiuser mit einer Gesamt-
fliche von 6,4 Millionen Quadrat-
meter zu bauen.

AuBerordentlich wichtize Auf-
gaben stehen vor den Werktati-
gen des flachen Landes der Re-
publik. Sie wurden einezehend aufl
dem stattgefundenen II. Plenum
des ZK der K Ischen

tigsten \erhnlsrhokonomlschcn
Kennziffern der Nutzung des rol-
lenden E!senbahnmaterials. Imer-
sten Quartal wurden Qber 2,5 Mile
lionen Tonnen Volkswirtschafts-
gilter, darunter eine bedeutende
Menga Kohle, Eisenerz, Erdol-
produkte weniger gegeniiber dem
Plan verladen. Die Verwaltung
der Kasachlschen Eisenbahn muB
gemelnsam mit den Ministerien
und Amtern eine rechtzeitige und

Partel Kasachstans erértert, Im
Referat D. A. Kunajews sind dle
vorhandenen  Reserven diescs
wichtigen Volkswirtschaltszwelgs
weltgehend aufgzedeckt, konkrete
Wege fiir die weitere Entwlck-
lung der Landwirtschaft und fiir
die Erfiillung der (festgelegten
Pline der Produktion und des
Ankaufs von FErzeugnissen des
Ackerbaus und der Viehzucht
aufgezelchnet.

Die Werktitigen der Industrie,
der Landwirtschaflt, des Bauwe-
sens, Transports und der anderea

Zwelge der Volkswirtschaft der
Republik haben fir das Jahr
1976 Verp(lichtun-

Partel Kasachstans, des Prisi-
diums des Obersten SowJels und
des Mlnlstcrrnls der Kasachi-
schen R den Slegerkollekii-
ven des soz|allsllschen Unions-
und Republikwettbewerbs sowle
allen ausgezeichneten Bestarbei-
tern des neunten Planjahrfinfts
herzlich zu gratulieren, ihnen
neue Arbeitserfolge zu wilnschei.

Genossen! Dle hohe A ich

gen In vorrrlsugcr Erfiliung der
lestgelegten Plidne, im Aussto3
von Erzeugnissen, in Steigerung
der Effektivitit der Produktion
{lbernommen. Es ist vorgemerkt,
in der Industrie den Haupttell des
Volumenzuwachses der Produk-
tion durch Stelgerung der Ar-
beitsproduktivitit zu erzlelen,
die vorfristige Melsterung der
Entwurf: einer Reihe

nung, mit der die Republik ge-
ehrt wurde, verg,lllchte! zu  vie-
lem. Im neuen Planjahrfanft, in
selnem ersten Jahr stehen um-
fangreiche Aufgaben vor uns.
Sie beruhen auf realen Berech-
nungen und entsprechen den ge-
wachsenen  Moglichkeiten der
Kasachstaner Okonomik.

Im Rechenschaftsbericht dcs
Zentralkomitees der KPdSU bi
tonte Genosse Leonid ll]ltsch
Breshnew, daB die Grundlage ftr

groBer Betriebe sicherzustellen.
Die Bauorganisatlonen verstir-
ken den Kampfl um die Hebunz
der Effektlvitit der Investitlonen,
um dle Reduzlerung der Dauer
und der Voranschlagskosten, um
dle rhythmische Innutzungnahme
der Wohnungen und Objekte
kultureller und sozialer Bestim-
mung Im Laufe des Jahres,

Hohe Verpflichtungen fiber-
nahmen die Werktitigen der
Landwirtschaft.

rhyt! he Arbelt {n Verladung
und Entladung der Waggons si-
chern, elne betriichtliche Verkir-
zung der Standzeiten des rollen-
den Materlals erzielen, um den
Bedarf der Betriebe und Organi-
satlonen an Gfitertransport bes-
ser zu decken, Auch die Tatigkelt
der Autotransportbetriebe der
Republik ist zu verbessern.

Eln verantwortungsvoller Ab-
schnitt der Arbeit der Sowjet-
und Wirtschaftsorgane, der Mini-
sterlen und Amter Ist dle termin-
gerechte Vorbereltung der Be-
triebe, die die Verarbeltung der
Agrarproduktion  verwirklichen.
Diese Arbeit muB schon jetzt
entfaltet werden, um elne rel-
bungslose Annahme von Milch,
Vieh und Gefligel, Gemuse, Obst
und Kartoffeln zu sichern. Keine
Verluste zulassen, alle zu erfas-
senden Erzeugnlsse verarbelten
und sle dem Kunden liefern —
Ist die direkte Pflicht der Werk-
titigen der Erfassungs-, Trans-
port- und Handelsorganisationen,
der Industriebetniebe.

Elne wichtige Voraussetzung
fur dle ErfUllung der aufgestell-
ten Plane Ist die Deckung des
Bedarfs der Volkswirtschaft an
quallfizierten Kadern. Dort, wo
die nuu\gn-n Kultur- und Lebens-
sowle Wohnverhiltnlsse geschaf-
fen worden sind, wo flrsorgli-
ches Verhalten zu den Kadern
bekundet wird, dort Ist bekannt-
lich der Grad threr Sicherung
hoch, dort arbelten die Menschen
:chu ferisch, mit vollem Krifte-

tz. Ple Vonzugxkomnoes der
drll!chcn Sow/ets, dle Lejter der

Ministerien und Amter mussen

und

Dlmsllelswngen an d%er Bevolke-
rung, der Vervollkommnung der
Arbelt der E!nrichtungen det
Kultur, des Gesundheltsschutzes,
aller anderen Zwel geschenkt
werden, die die Belange der Be-
vbikerung befriedigen.

Die Ministerien und Amter
missen dle Ergebnisse des ersten
Quartals kritisch erdrtern, sich
{ber die Grinde des Zuriickblei-
bens elnzelner Betriebe und Or-
ganlsationen, Sowchose und Kol-
chose Klarwerden, Ma8nahmen
verwirklichen, dle die vorge-
merkte Steigerung der Arbeits-
produktlvitit und des Produk-
tionsumfangs, dle Senkung der
Selbstkosten der Erzeugnisse, el-
ne grundlegende Verbesserung
des Investitionsbaus sichern, Wie
Genosse L. 1. Breshnew auf dem
XXV. Parteltag der KPdSU sag-
te, muB die tiefgehende mit par-
telmiBiger Strenge durchdrunge-
ne Analyse der Ergebnisse der

Wirtschaftstitigkeit als Quelle
der neuen Erfahrungen, neuen
schopferischen  Suchens, neuer

Energle dienen.

Allerorts milssen zusitzliche
MaBnahmen zur Sicherstellung
der Erfllung der Pline und der
Einlosung der sozialistischen Ver-
pflichtungen, zur Uberwindung
des zugelassenen Zurfickbleibens
in der Produktionserzeugung, im
Mobilmachen der Produktionsre-
serven getroffen werden. Es ist
notwendig, eine aktive und tag-
tigliche Arbeit In Verbesserung
der Auslastung der in Nutzung
befindlichen Kapazititen zu lei-
sten, den Schichtkoeffizieten der
technologischen Ausrlistungen
und qle Qualitit der Erzeugnis-
se unermidlich zu erhd2en, eine
effektive Arbeitszeitnutzung an-
zustreben, Wir kénnen und mils-
sen dle Arbelt so aufbauen, daB
eine hochrentable Tatigkeit aller
Zweige gesichert wird, daB es In
der Republik kelne zurlckblel-
benden Betriebe gebe.

Im laufenden Jahr haben viele
Industriebranchen die Moglich-
keit, den Jahresplan zu {iberble-
ten, und das muB erzfelt werden,
um eine bestimmte Reserve im
Tempo des Produktionswachs-
tums zu schaffen, dle es diesen
Branchen ermdglicht, sich mit
gewissem Vorlauf des Planjahr-
fiinfts zu entwickeln.

Kaum zu {iberschitzen Ist die
Rolle des sozialistischen Wettbe-
werbs In der erfolgreichen Erfiil-
Aung des Plans 1976 und In der

der  fiber

\crpﬂlchtungen Die Initiative
der Moskauer ,.Dem Planjahr-
funft der Qualitit — unsere Ar-
beltergarantle-'* aufs herzlichste
unterstltzend, bringen die Werk-
tatgen der Republlk wertvolle
patriotische Initiativen ein. Es ist
notwendlg, den Kampf um die
Steigerung der Effektivitat der
Arbelt jedes Betriebs, jeder Or-
ganisation, jedes  Bauplatzes,
Sowchos und Kolchos breiter zu
entfalten, dle Rolle der persdnli-
chen Piine der Stelgerung der
Arbeltsproduktivitit zu verstar-
ken, die Wirksamkelt des Wett-
bewerbs selbst beharrlich zu er-
hohen.

Indem wir heute dle Rote Wan-
derfahne ibernehmen, stellen wir
uns klar vor, dag dle hohe Ein-
schitzung der Erfolge der Ar-
beitskollektive der Republik im
neunten Planjahrf{Unft durch das
Zentralkomitee der KPdSU, den
Ministerrat der UdSSR, den Zen-
tralrat der Sowjetgewerkschaften
und das ZK des Komsomol zu
vielem verpfilchtet. Sie ruft dle
Werktitigen zu neuen GroBtaten
auf. Es besteht kein Zweifel, dag
dle Arbelterklasse, die Kolchos-
bauernschaft und dle Arbeiisin-
telllgene Kasachstans unter Lei-
tung der Republikpartelorgani-
sation eine weitere Verbesserung
der Arbelt der gesamten viel-
z\\elglgen Okonomik erzlelen und
eine vorfristige Erf(llung der
Pline 1976 und des Finfjahr-
plans Im ganzen sichern werden.

Gestatten Sie mir, nochmals
unseren herzlichen Dank dem
Zentralkomitee der Partei und
dem Ministerrat der UdSSR flr
die hohe Auszelchnung auszu-
sprechen und In Ihrem Namen
dem Politbiro des ZK, der So-
wjetreglerung und dem General-
serkretir des ZK der KPdSU,
Genossen L. I. Breshnew persin-
lich zu versichern, da8 die Werk-
titigen Kasachstans, gewappnet
mit den Beschlissen des XXV.
Parteitags thre Bemihungen In
Reallsierung der erhabenen Pla-
ne des kommunistischen Aufbaus
mehren werden.

Die Versammlung nahm mit
groBem Aufschwung ein Grug-
schrelben art das Zentralkomitee
der KPdSU und den Ministerrat
der UdSSR an.

(KasTAG)

Menschen
aus unserer Mitte

1964 erschien in der Bauver-
waltung Nr. der heutlgen
..Kaswplolsoljazua eln  mittel-

Bes Mddchen. Sie wollte hier
arbelmn, Zuerst verrichtete sle
verschledene Arbeit. Was sle
anfing, fOhrte sle immer bls zu
Ende. d wurde sie als Isoller-
arbelterin eingesetzt. Es st elne
schwere Arbelt. dle nicht jeder
imstande st zu tun. Die Brigade,
welcher Gertrude nun angehorte,

schaffte auf der Hohe, nach den
Montagearbeltern, Sle Isollerte
Rohr- und Dampfleltungen, ver-#
schiedene Behalter.

Sle bauten an einem der groB-
ten in der Republik Superphos-
phatbetrieb mit. Jetzt gehen die
Arbelten am [Ohrenden Chemie:
betrieb — der Produkuonsverel
nigung ,,Chimprom'’ ihrem
zu. Fir die héhen Lelstungen ln

der Produktion wurde Gertrude

Eine Deputierte

Parubotschaja der Titel , Akt!-
vist der kommunistischen Arbeit'
verliehen. Und dle Wihler wihl.
ten sle in das ortliche Machtor-
gan,
Energlegeladen, Initiativrelch,
tatkriftig — als solche kennen
dle Wiahler Gertrude Parubo-
tschaja. Und die Menschen gehen
zu thr. Man holt bel lhr Rat,
kommt mit elner Bitte, , Ein De-
putlerter”, sagt Gertrude, ,,mus

Jebenserfahren seln, Fihigkeiten
im Umgang mit den Menschen
besitzen, energisch und beharr-
lich in der Losung der alltagli-
chen Aufgaben sein,"

Viele Wiihler kennen sie durch
dle langjihrige Zusammenarbelt,
‘Wie dle Bitte auch seln mag,
Gertrude Augustowna schenkt
thr dle groBte Aufmerksamkelt,
Wenn es moglich fst, hilft sie
selbst, wenn nicht — tut sle al-
les, damit dem Menschen Hilfe
erwlesen wird,  Nicht seltan
relcht auch nur eln gutes Wort,
um das Vertrauen des Menschen
zur elgenen Kraft zu

Der stindige Umgang mit den
Menschen ist ihr In der Tatigkeit
als Deputlerter zu einem Be-
durfnis geworden. RegelmiBix
macht sie fhre Wihler mit den
Beschlussen, dletauf den Tagun-
gen angenommen werden, be-
kannt. Sle erziihlt von den Aul-
gaben, dle vor dem Bezirks-
sowjet stehen,

Wahrend der Vnrberellung des
traditionellen Monats des Frih-
lingsputzes der Stadt sprach
Gertrude mit den Aktlvisten (iber
die Arbelt,

erkundigte sich nach dem Zv-
stand der Huuser und schlug
vor, elnige md{}lchlt schneller
zu renovieren. Unter den Ein-
wohnern gab es Bauleute und
Schoffére, sie brachten die noti-
gen Materlalien, An einem Im
voraus bestimmten Tag versam-
melten sich alle Einwohner und
dle Arbelt ging los. An dlesem
Tag pflanzten sle Biume an, rich-
teten den Kindersplelplatz ein
und relnigten das Territorium,

In der Verwaltung lobt man
@G. Parubotschaja. Mehrmals wur-

de sie mit Urkunden und anderen
Auszeichnungen gewlrdigt. Sle
verpflichtete sich, im ersten Jahr
des zehnten Planjahrfinfts stets
Reserven zur Steigerung der Ar-
beitsproduktivitit und Verbes-
serung der Arbeitsorganisierung

zu ermitteln, fdr hohe Qualitat
der Arbelt zu kidmpfen, tiglich
das Soll zu ilberbleten und dle

Stoffe sorgsam zu verbrauchen.

W. TIBELIUS
Dshambul
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. WERBT ARBEITSFERTIGKEITEN! BEREITETEUCH VOR, AKTIVE KAMPFER FUR DIE
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| Die Ploniergru A e 3) PIONIERE UND SCHULER! LIEBT HE1SS DIE SOWJETHEIMAT, LERNT GUT, ER-
Klasse 5a, Schule Nr. 9 In Zell 7

nograd, fiihrt den Namen , Ar]
di Galdar'. Sle haben sich dle-
sen hohen Namen durch (flei8t-
ges Lernen und aktive gesell-
schaftliche Arbeit verdient.

Ich wurde mit den Plonleren
der Panfllow-Schule bel der Ak-
tion ,,Eine Milllon fiir die Hel-
mat'' bekannt. Zusammen mit ih-
rem Kommandeur Lena Mezuta
trugen sle Altpapler In lhre
Schule.

. Heute haben wir nur 250 Ki-
lo Papler gesammelt, aber wir
wollen viel mehr sammeln, denn
dle 6b, mit der wir im Wetthe-
werb stehen, hat schon 400 Kilo

e (Aus den Losungen drs ZK der KPASU.zum 1. Mai , 1976)

i 7
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FREUNDE gebracht', erziihlt Lena.
Lia FRANK Foto: G. Jastrebow Valentine TEICHRIEB
- L]
R B Mailiedchen
v g Musik: E. JUNGMANN Worte: E. KATZENSTEIN
Splelt m Park Eins und zwei, eins und zweil
d E Heute ist der Erste Mai.
@t dentiischinen g&‘;’;ig Drei und vier, drei und vier!

hoppeln.viele bunte Hasen: Rote Faknen tragen wir.,
G TEEE S AR el Fiinf uni sechs, finf und sechs!

L
Hase; - =
ein rosa Hase, eln brauner Jedes Blittchen griint und wichst, S _h M f t
PR e asScilas alles

eln lustiger getupfter Hase 7ie die Sonne lustie 12 -
und hler e!n klelner weiBer Wie di nne lustig lacht.

Hase Neun und zehn, neun und zehn! Der I}immel war kornblumen- der  Werktatigen genannf.. . ein Bild aus-seinem Buch# Dort¥

mit ‘ner dicken » v Heimat du bist wunderschon. blzu]li Die 1}1\00!1 gestern aufge- Klar?" waren bunte Luftballons, Blu-
Schnoddernase! | quollenen Knospen sind heute in Nein.* men, hiibsche Tanten und On-

e T 3 - ,Nein. 4 3 AL 1
Wer Ist denn das? Dle Janal Py N Atz d ) =~ n-» klebrige hellgriine  Bléttchen 2 kel. Auch kleine Kinder waren

»Am 1. Mai gehen die Arbei-
ter und Bauern vieler Lander
zur Demonstration. Sie tragen
Fahnen und Spruchbander. Die
Menschen  beweisen

anfgegangen. Der leichte Wind
{rigt den Apfelduft durch die
Stadt,

Bald ist es Feiertag", sagen
die Menschen...

dabei. Kinder und Erwachsene
sangen, lachten...
,wNimmt mich bitte zum Fest

dad v s bat Sascha. ,Ich will den
T 4 Mai sehen.”
daf sie sich einig sind... Das ist I. Mai sehen

Vergebliche
Miihe

Jana zleht ein schief Gesicht,

Nachbarskinder, waren sehr
gute Freunde. War es, weil
sie so verschiedene Charakie-
re hatten? Dita — erfinde-
risch, leicht begeistert fiir ei-
ne-neue Sache, die sie aber
nur selten zum Schluf} brach-
te. Fredi — langsam, bedéch-

Dita schaute ihn an, dann
schnappte’sie ein paarmal
nach Luit und platzte heraus:

sere Muttis uns dazu sagen
werden.*

.Dita machte einen Schmoll-

Den Frii

,,Keine schlechte Idee", sag-
te, sie. ,,Und wo wollt ihr auf

KuB auf Tantes Wange. Dita
lie erst den Kopf hiangen,
doch dann legte sie los:

Und wann soll es losgehen?
Vielleicht darf ich auch dabei
sein? Ich habe den Frihling

ing belauscht

ERZAHLUNG

geht's los."

Das Freudengeschrei dar-
aul hétte Indianern aui dem

der Sonne.*

Dita murmelte elwas
»mag er kommen“, doch dann

von

gessen. Leise ging es aus
dem Haus, in den Vorgarten.

schrie Dita laut auf:
,Eine Schlange an meiner
Hand!"“ Fredi griff tapfer zu,

mit einem fréhlichen ,Wau!*
stand er da, der Karo. ,,Hur-
ral* schrie Fredi, ,,Vater hat

Flistern und Rauschen durch
die Wipfel der Béaume. Es
war Tante Frieda, als schwe-
be jemand an ihr vorbei,
streiche ihr sanft iiber die
Stirn.

wDa ist er, der Frithling!"
rief sie laut, sprang zu den
Kindern und rief nochmals:

tig. Wenn er jedoch einen Be- ihli 2 s ihr F 3 ST 3

CohlNBIABte] S0 braghte: Tha den Frui'lllng W 1rl_cn. : 1I‘|'r rcl!_ ohng Ende. Sog.'ﬁr Es war noch dun!fcl drauBlen, .Der Frihling ist voriberge-
: , 2 Am liebsten auf der Wiese Karo will nicht mehr ruhig' nur die StraSenlampen ga- 7

nichts davon ab, auch' Ditas »» = L 1 _ 2 < Fbra : ] P ~ = o huscht!

Spott nicht. Gerade jetzt k beim Waldchen*, meinte Di- an der Kette liegen. Sicher ben Licht. Im Girtchen lag

ml':':‘ lsit::lcein.tr;;!alige ﬁnl‘ d:; 1ol :\i'zhlcn alle den Frihling ein groBer Haufen Stroh, be- Dieser Ausruf wirkte wie
A g ST ommen.* deckt mit einem Teppich. eine platzende Bombe: Dita

doesn FlicHe'sah man r‘:urgeina SAE S RIIE SIICCRy spater als im Siiden”, sagte Abenteurer. Tante Frieda leg- zuerst mit den Fiiflen in die

Art Eisbrei > »Aber hier, in unserem Tante Frieda. Endlich, an ei- te die Vorrate auf ein Wachs- Hohe. Murka, aus siilem

Y Vorgirtchen, das wire pas- nem wunderschdnen, milden tuch. Wie schmeckte das al-  Schlaf geweckt, flog im Bo-

JEs wird eben bald Frih- send, was meint ihr dazu?*  Abend am 29. April verkiinde- les so herrlich! Zugetrunken gen von der Decke und lande- |

ling*, sagte Fredi bedachtig. Fredi driickte einen lauten t¢ Tante Frieda: ', Heute wurde heiBe Milch. Plotzlich te auf Karos Riicken. In zwai

Sitzen floh sie auf den nach-
sten Baum, indes Karo sie
mit erbostem Bellen verfolg-
te. Dita schrie immerzu:

an Baumen und Biischen sind
aufgegangen". Und wirklich!
Es zeigten sich winzige Blatt-

doch dle Trinen kommen g ..\‘;’ulc[hv‘r Feiertag, Mutti?** so, wie du mit Edi, Lene und gm[l)lr lHE“C\”:'.:Icr,;i:lI'IIN!\IOniiI;htr:i’";
nicht! t ¥ er fiinfjahrige Sascha tscht jilli i 2 Sni (LS OIVE i1 X 8
Jana brollt so laut sle kann, | g T TR TR T aulF dein ‘SEuRl: bint dHdobers.: ¢ o ek Zusammen.spielshs i, o bist et gar nicht mehr
doch das Wetnen geht nicht i Ers '18 Mal. Drel und vier, drelﬂ"d vier: Ra'te Fa ~QIen Beruhige Dich Si)llllclle;l Verstanden?* klein*, sagten sie.
) b Gl 1 Deine Suppe wird kalt... Mutti Sa;c‘ha muB es sich iiberle- ..Nachts konnte der Junge
Jana knelft die Augen zu, . S — i — S - § T ) icht d J 4t I gen. Wenn man mit Freunden nicht schlafen. Er stand auf und
doch keln Trinlein mc!ig... 3 -1V | =] ‘E:;; I?SI‘T‘]‘ LneeTieipSitcs zusammen spielt, ist es lustig  ging leise zum Fenster. Der
anu B! . R ST Ay { und interessant. Wenn es aber  Mond nickte ihm freundlich zu..
Wikl stamptt; Jana\ mit dcl,f‘;‘m: t"&‘QE“ wier! preiund vier, , dreiund vier, Ro- te Fah-nen i‘:biz}n})]f:us‘lqscnhia*]?chlg dcf‘ tth”e‘E draufien regnet und Mutti einen  Neben seinem Kissen lag ein
»Welnen mdchte Ich und A T2 T s =\, N bt tp (L LU G nicht rauslat, dann wird es ei- kleines rotes Fihnchen — ein;
Schlug!* { =\ ' — 1 TEWOLS nem weinerlich... Den Onkeln Teilchen der grofien Fahnen.
—nSag, was f(‘h’;(‘gllr:-ea}}el’f . | wDer Feiertag wird am 1. Mai - Arbeitern muB es auch zusam- Sascha nahm das s Fahnchen ;
— Nichts.:Drum Xann ich Ja s v 501}'1“, sagt‘ Yati und !cgt die men gut gehen, wenn sie alle in die Hand... 4
. nicht welneni* : "ﬂ' ﬂ!ﬂ J wierl [75 © fe na" ] Lellqng beiseite. ,Er wird Tag zusammen durch die StraSen
Ha-ha-hal s o - - . % der internationalen Solidaritat ziehen... Sascha erinnert sich an Viktor OHNGEMACH
TS, HIER ABSCHNEIDEN HIER ABSCHNEIDEN i ¢ yios AT HIER ABSCHNEIDEN « Y e
ITA und Fredi, beide Helene EDIGER Plotzlich ging ein leises
aus der 3a, und zudem e e 1ii

Ein hiibsches Kleid

Shora

2 % Kriegspfad Ehre gemacht. ine F i schiit-
au‘il“;zls?n w;zgmwt:::r wl;):l!xel':z »Und du bietest uns was Dimgkgm scho"r abfnds zu :LnnsemDel]:cu:sd"l:‘u.:f:m:i:l »Wo ist er, wohin lief er?" Bald ist die Maifeier da. haltsunterricht Katharina
Iinpkomrl:lt ljnd AEant sind Gutes zu essen, auch Frucht- den Nachbarn, sie durite bei \ o ..OC A i9 | Fredi trieb Karo an: ,FaB Jedes Miadchen traumt vom  Penner.
wirgdie ersl.en AndENgea | e saft, und wir bringen jeder ihnen zur Nacht bleiben. »' \lau. , und wer sich heran- den Dieb!" — er war nocil neuen hibschen Kleid zum Diese Midchen aus der
llen, und dann diirfen wir cine Decke mit und unsere Nach 'dcm Abendbrot muBten schmeichelte, das war Murka. nicht richtig wach. Endlich Festabend in der Schule, Mittelschule Prigorodnaja in
S T Handlat e die Kinder bald schlaien ge- Sie bekam erst einen Klaps legte sich die Erregung so- | nicht wahr? Aktjubinsk werden ihre bun-
ihr langte die Luft nicht wei- el hen, jedoch wollte der Schiai fiir den Schreck. Doch dann Weit, da Tante Frieda sa- »Und wenn das Kleid nach ten Festkleider bis dann fer-
fen Sie dberfiel die Tanle und ;:Er nicht kommen. Es :chie'n wurde:sie licbevolli’ umarmty &°% konnte: eigenem Schnitt ist, so bringt  tignihen.
£ .. ... kiiBte sie stiirmisch ab. Tante aber nur so. Denn gerade, als fatte .Ich habe den Friihling auch | es doppelte Freude®, meint
Fr;dn ssch_?ule sie Bm':}eldil‘g Frieda schob sie schlieBlich = Dita im Traum den Friihling und gefiittert, 4 nicht gesehen. Er huschte | die Lehrerin fir den Haus- Foto: P. Iwanow
T T T L T A am Schleier erfaft hatte, ,Jetzt fehlt nur noch Ka- a1 mir vorbei und eilte weiter
ihr :en Rucklen. Also': OB o :vnlxlrde sie leise wachgeriit- _rol", SadgchFl;(;dili‘ waber der pach Norden. Ihm bleibt noch
Ausgeschlossen, Dita. Der » 1T SARIET IS, vy C8 Lt Ist.an der Ketie, viel zu tun. Auch in der Tun- . ruhig, es wollte durchaus aus
o ok Tomer e Schachivn g B st ot Mor, Etwss Graus ston sy sl pontin e | Der DOS@  fenion. U shora” e
; W g Frithli it S ch, die Blatterknosper ;
der obersten Befehlshaber, S Der Frihling kommt'mit: durch das Gras niher, unid?. SSILCOCT, CI6 FateEXTOSAEr ihm

ruhigen, streichelte ich
die Nase. Er aber bi8 mir in
den Finger. Die Hand zuckte

: s A - 5 i assenl. Ka o- chen. Die Vogel in den Bau- o T Schme iick, aber der
mund: auch noch nie gesehen." horte sie, wie Tante Frieda iNn losgelassen!®. Karo be- ¢ . Einmal brachte mir Vati Vor Schmerz zuriick, aber der
¢ . 5 e T .r. kam auch seinen Teil zum men des Garlchens sangen s oy e el =T AR ;

JEin Iangueiiger Spiel.  Nach cnem einen Mol 7 FCSLsce Ersinasl, (00 T e o s a8 | ausdem Valdsinen g Ich . e el e fer Sl
x:lrmei; ef:abgl:,‘“dubie el;’;bde':: ;ua?lgfg;‘;éﬁ:;g"ﬁ rli?}ﬁsc{]\-‘:ﬁ brummte nur: ,,Geh, Karo, 1a8 wletzt", sagte Tante Frie- R{‘irg\ilﬁr:l;g\,ﬂmﬂ]ﬁe s%}:?:u?c Er war sehr stachlig, deshalh ger.
doch kein Verstandnis fiir ei- den Dita und Fredi morgens, Mich zufrieden". Das brachte  da, ,wickelt euch in die De- o hach Norden. zog ich Handschuhe an, wenn Miutti® et 'dag’ dectIgel
was Lustiges. Wir bitten dei- mittags und abends das Wet. Dita flink aus dem Bett. Sie cken und ruht ein biBchen". 32480 s ich ihn anfassen wollte. lch ] i meint, da der Ige
ne'Tante Frieda, die hilfit uns  fer anschreiben. Sie studier- lief zu Fredi. Tante Frieda ohlig warm lag es sich, ,,Sie sieht ihn noch, den | pshte fiir ihn eine kleine Ma-  Wegen des hellen Lichts, daB

s 4 EIDED. g it ei e o Frahling®, sagte Dita weich. p : i i hn aus dem Schlai geweckt
bei unseren Muttis. ‘Noch ten auch eifrig die W ¥ ! i 7 ., noch mit einer groflen Decke tratze und trug ihn in die 1hn aus dem Schlai gewec
heute nach dem Tee komm gnosen in I%enl z:.t:f.:g: besgiengte Alhn gcradL‘ mf" zugedeckt. Karo lag auf dem wNun®, fragte Tante Frie- dunkle Kammer. Er gewdhnte hatle, bose geworden war.
fch zi euch.** ErAlIa i rAa as wra sl ATam. kaltem Wasser, und mit ei- Stroh zu Fredis Fiifien , und = da, , wie denkt ihr, ist unsere siat cht bald an seine Sie  versprach i i
" Und RN __ fen. ‘Der - letzte. Schnee - nem Satz.war Fredi auf .den Murka hatte es sich auf der - Expedition gelungen?* SIGARSS Ute s oE A aacinet s alel D St
Und fort stob sie die Treppe EoHriole e TantesFrledata} “f’. FiiBen. Er.rieb.sich die. Au- . Decke bei Dita gemiitlich ge- 4-Fredi— erR1aE Platz, Eines Morgens &iinete . Buch iiber Kleintiere zu brin-
hinauf. - Abends safien sic a % tany 5 @ A macht. Tante Frieda ging . Ditaund Fredi erklarten | ;o4 gie Tiir. Shora war vom gen. Ich will es gerne lesen
dann mit Tante Frieda auf Milhe, die Ungeduld der Kin- gen und sagte erstaunt: den Gartensteig auf und ao, einstimmig ihre Zulrieden- hellen Licht erwacht und war Und erfahren, wie man. mit
dem gemiitlichen Sofa. Na- ger ;u tdgmy!ﬁn. dDB“a ';f‘ld oEs regnet aber kalt!" dann setzte sie sich zu den heit, bose. weil i~;1 ihit bei}n Igeln umgeht, damit sie ru-
tirlich war es Dita, bei der Tun e‘;' "[f_"u‘e]'r BEISE b_.( Tante Frieda und Dita lach- Kindern. Sie geno8 die scho- ,Es ist ja schade", sagte il Y Ry hig und lieb bleiben.
alles heraussprudelte von ih- sci, den Frihling zu be-yon, Endlich ~waren alls ne Nacht mit ihrer tiefen Fredi bedachtig. das wir Schlaf gestort hatte. ; :
rem Plan. Tante Frieda, die BUREUSIL marschbereit, in warme Min-  Stille, Der Himmel war el- den Friihling verschlafen ha- Ich nahm Shora, legte ihn Emma SIDORENKO
Studentin, horchte aufmerk- »Sieh mal, sagte sie, ,wic ftel und Kappen gehiillt. Je- was heller geworden. Jelzt ben. Aber nachstes Jahr pas- in mein Kérbchen und ginz
sam zu, nickte manchmal die Spétzchen sich baden und  der nahm eine Decke, auch firbfe er sich langsam zart sen wir dann schon besser mit ihm in den Park. Drau- ; & 59,
Beifall. putzen, und Murka striegelt der Proviant wurde nicht ver- griin im Osten — dann gelb. auf." Ben wurde das Tierchen un-
REDAKTIONSKOLLEGIUM
Do
; A 473027 Kasaxckas CCP, r. lle.nunmpln, «cOPOAHAWA®TS I L smn:umm_- 2:15-09, stellv. Chllr_.,—. )-I"-W. 240-“5: Eh;l' v;v,n ?‘I.nn -_lzl.l»if). Ab.":“?"‘f ‘ﬂlnplgll\dl
<Unsere An,SChrl.ft; Nom Coseros, 7-f arax, «®poinawadrs HHIAEKC 65414 Telefone' —m!'ll?;‘f. ~ Inlormation — nuo,f 2 TR MO ‘_m;.l;yu,’;'.,...’..’,] ':'"1"1 L1420 Litarkig

YH.00684.

Tunorpadun uuuea;cm Ueaunorpaackoro oSioma KI1 Kasaxcrama

Bakas 2023

»



	Saatbettbereitung— in höchster Qualität

	In vollem Gange

	Das Tempo steigt


	Über die Aufgaben der Republikparteiorganisation in Sicherstellung der Erfüllung der Beschlüsse des XXV. Parteitags der KPdSU auf dem Gebiet der Agrarproduktion


	Reserven des Getreidefeldes

	Kindergarten spielt im Park

	Vergebliche Mühe

	Der böse Shora



